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LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,
wenn ich nur einen einzigen Grund nennen dürfte, aus dem ich so gerne  
reise, wäre das vielleicht dieser: weil die Welt so unglaublich vielfältig ist,  
so bunt und so reich. Und weil ich von dieser Vielfalt einfach nicht genug  
bekommen kann.

Kommt Ihnen das vertraut vor? Dieses tiefe Gefühl der Dankbarkeit  
gegenüber der Möglichkeit, beim Reisen so viele Facetten der Welt erleben  
zu dürfen? Die wilde Natur Islands zum Beispiel, mit ihren fauchenden  
Geysiren, schwarzen Stränden und galoppierenden Pferdeherden, von denen 
wir Ihnen in dieser Ausgabe unseres Magazins erzählen. Oder die charmant 
bröckelnde Pracht sizilianischer Barockstädte wie Syrakus und Noto, denen 
wir einen weiteren Artikel gewidmet haben. Aber auch die karge, nach  
Macchia duftende Schönheit einer Kykladeninsel wie Kéa hat es in sich, mit 
ihren Sonnenuntergängen, die sich für immer ins Gedächtnis einprägen.

Man muss auch nicht zwangsläufig um die ganze Welt fliegen, um immer 
wieder Neues sehen können. Allein unser good old Europe, das in diesem  
Magazin im Vordergrund steht, bietet unerschöpflich viele Erlebnisse.  
Dennoch blinzeln wir auch dem Rest der Welt zu – und nehmen Sie mit auf 
Reisen nach Bhutan, Kanada, in die Südsee und nach Abu Dhabi. 

Einem spannenden Reisetrend widmet sich unser Kolumnist Helge Sobik:  
Es geht um Hotels, die auf Longevity setzen. Also auf Treatments, die ein 
gesundes, langes Leben fördern. Eine prima Sache, finde ich. Denn so bleiben 
wir fit für viele, viele Reisen. Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre!

Ihr Oliver Kreipe

Oliver Kreipe, airtours 

Trendforscher, reist viel  

und mit großer Begeisterung.  

Seine nächsten Ziele: eine 

Kreuzfahrt in die Arktis und 

nach Spitzbergen – und  

endlich wieder Paris, die  

„Cité de la Lumière“IM PARADIES
Postkartenschön:  

Das Tetiaroa-Atoll in der 

türkisblauen Südsee

PRACHTVOLL
Im sizilianischen 

Noto treibt die 

Barockarchitektur 

schönste Blüten

KANADA
Eisbär-Sichtung in 

freier Wildbahn? 

Das klappt im 

Herbst in Churchill

�BITTE WENDEN!
Wenn Sie ein ganz besonderes Urlaubs-
quartier suchen, dann drehen Sie dieses 
Heft doch einfach mal um.  
Denn wir haben für Sie zwölf einmalig 
schöne Unterkünfte ausgewählt. Im 
Kapitel Check-In können Sie schon mal 
durchs Schlüsselloch spitzen ...

2 3INSPIRED by airtours

INHALT



Zypern

MIT APHRODITE 
BADEN GEHEN
Thalassa, Thalassa! Das Meer, das Meer! 
So jubelte ein griechisches Söldnerheer 
der Antike, als es nach entbehrungsrei-
chen Märschen endlich die See erblickte. 
Wie könnten wir es ihnen verdenken? Es 
geht uns ja selbst nicht anders. Mit aller 
Macht zieht es uns an den Meeresstrand. 
Dorthin, wo die Wellen rhythmisch an die 
Küste rauschen, wo das Wasser in den 
schönsten Grün- und Blautönen funkelt, 
wo wir uns in der Sonne ausstrecken und 
in die Weite, in die Grenzenlosigkeit hi-
neinträumen können. Ganz gleich, ob auf 
weichem Sand, auf elegantem Kies oder 
auf kühnen Klippen: Es gibt kaum etwas 
Schöneres als einen Tag am Meer. Das gilt 
erst recht für Zypern, die duftende Mittel-
meerinsel, vor der einst die Liebesgöttin 
Aphrodite als Schaumgeborene aus dem 
Wasser gestiegen sein soll ...
Unser Hotel-Tipp: Das Cap St Georges 
Hotel & Resort liegt in prächtiger Pano-
ramaposition an der Westküste Zyperns. 
Alle Zimmer und Suiten haben Blick aufs 
Meer – und auf unvergessliche Sonnen-
untergänge. Eines der vielen Highlights: 
das Sky7-Restaurant auf der Dachterras-
se, wo sich internationale Sterneköche 
am Herd abwechseln.

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

Pool mit Meerblick:  

 Das Cap St Georges Hotel & Resort

Wohin geht die (nächste) Reise? Dorthin, wo es schön  
ist auf der Welt. Wo die Natur überwältigt und das Dolce Vita 

verführt. Wo Traumstrände locken und Metropolen pulsieren.     
Wir behaupten: Reisen macht glücklich. Zum Beweis  

haben wir für Sie ein paar Inspirationen gesammelt

STADT,  
LAND, MEER

REISELUST
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Dubai

AB IN DIE ZUKUNFT
Was glauben Sie, wohin geht die Reise? Erst mal nach Du-
bai – und dort am besten direkt ins Museum of the Future.  
Der 77 Meter hohe, ovale Bau mit dem augenförmigen 
Loch in der Mitte ist rundum mit Edelstahl verkleidet und 
selbst in dem an architektonischen Attraktionen nicht 
gerade armen Dubai ein echter Hingucker. Die riesigen 
arabischen Schriftzeichen auf der Fassade fungieren als 
Fenster. Drinnen können sich Besuchende in verschiede-
nen Ausstellungs- und Erlebniswelten eine Vorstellung 

davon machen, wie die Welt und unsere Gesellschaft in ein paar Jahrzehnten aussehen könn-
ten. Es geht um futuristische Visionen und nachhaltige Lösungen, um das Leben auf Raum-
stationen und „Future Heroes“. Wir finden: Die Zukunft kann kommen!
Unser Hotel-Tipp: Das neu eröffnete Fünf-Sterne-Hotel Delano Dubai bietet nicht nur einen 
250 Meter langen, hauseigenen Strand und einen eleganten Pool. Es erfreut das Auge auch 
mit seinem soften, mediterranen Design und dem von weichen Formen geprägten Interieur. 
Entspannung für Körper, Geist und Seele nach dem Downtown-Kulturprogramm ist garantiert.

Mehr Informationen bei unseren airtours Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

Elegant: Das Delano Dubai

7INSPIRED by airtours
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Österreich

LANG LEBE DIE  
GESUNDHEIT!
Wir hätten da eine wunderbare Nachricht 
für Sie: Studien haben ergeben, dass das 
Reisen uns langsamer altern lässt. Wenn 
das kein Grund ist, sofort die Koffer zu pa-
cken! Noch mehr für frische Jugendlich-
keit auch in höherem Alter tut, wer sich 
auf seinen Reisen ein richtiges  Longevity-
Programm gönnt. Und Körper, Geist und 
Seele mit speziellen Treatments auf ein 
gesundes und langes Leben vorbereitet. 
Longevity – auf Deutsch so viel wie „Lang-
lebigkeit“ – ist ein ganz großer Trend un-
serer Zeit. Denn während unsere Lebens-
erwartung deutlich gestiegen ist, sollten 
wir selbst etwas dafür tun, dass wir diese 
gewonnene Lebenszeit möglichst gesund 
und vital verbringen können. Renommier-
te Health-Resorts auf der ganzen Welt 
bieten dazu eigene Longevity-Program-
me an, die dabei helfen, die biologische 
Uhr zurückzudrehen. Und ganz nebenbei 
für schönste Urlaubserholung sorgen.
Unser Hotel-Tipp: Als „World’s Best  
Medical Spa“ wurde das Mayrlife Medical 
Health Resort ausgezeichnet, das direkt 
am Altausseer See liegt. Im ganzheitli-
chen „Healthy Aging“-Programm dreht 
sich alles um die Stärkung des Immun-
systems.

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

Gesundheit! Das Mayrlife Medical Health 

Resort in Altaussee
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Expeditionserlebnisse

MIT DEM U-BOOT 
TIEFTAUCHEN
Spätestens seit Jules Vernes „20.000 Mei-
len unter dem Meer“ träumen die Men-
schen davon, mit einem U-Boot durch 
die geheimnisvolle Unterwasserwelt zu 
kreuzen. Für Gäste auf den Expeditions-
schiffen Seabourn Venture und Seabourn 
Pursuit wird dieser Traum Wirklichkeit: Die 
ultraluxuriösen Expeditionsschiffe haben 
jeweils ein maßgefertigtes Unterwasser-
boot an Bord. Ausgestattet mit einer Pa-
norama-Acrylkuppel und Ledersitzen, 
bietet es seinen sechs Passagieren größ-
ten Komfort und beste Einblicke in eine 
Unterwasserwelt, die dem menschlichen 
Auge sonst verborgen bleibt – versunkene 
Schiffswracks etwa, herrlich anzusehende 
Korallenriffs und seltene Meerestiere. Bis 
in 300 Meter Tiefe können die Piloten die 
umweltfreundlichen, batteriebetriebenen 
U-Boote lenken. Zur Ausstattung gehören 
ein Bluetooth-Stereo-System, eine Video-
anlage – und ein Champagnerkühler.
Unser Expeditions-Tipp: Antarktis und 
Amazonas, Südpazifik und Nord-West-
Passage – die Seabourn-Expeditions-
schiffe Venture und Pursuit verbinden 
außergewöhnliche Naturerlebnisse mit 
ebenso außergewöhnlichem Luxus. 

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

Auf großer Fahrt:   

Die Seabourn Venture in der Arktis

REISELUST
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WELTEN-
BUMMLER

Besondere Entdeckungen aus nah und fern – für alle, die das  
Reisen und das Leben lieben

DEM BUNKER AUFS DACH STEIGEN 
Mit einer Höhe von 50 Metern steht er auf dem Heiligengeistfeld so 
wuchtig, steinern und fremd wie ein Raumschiff aus einer fernen 
Galaxie. Der Hamburger Bunker ist aber auch eine große Attraktion, 
seit er üppig begrünt wurde, eine Dachterrasse, ein Museum zur 
Bunkergeschichte, eine Bar und ein Restaurant bekommen hat.  
Auf dem sogenannten Bergpfad kann man an der Fassade entlang 
bequem hochsteigen. Die Aussicht von oben? Fantastisch!

THE WHITE LOTUS  
Wir konnten es kaum  

erwarten. Doch nun ist es  
endlich so weit  – die dritte 

Staffel von The White Lotus ist 
angelaufen. Die Location für 

die satirische Urlaubsserie ist 
diesmal ein Luxusresort auf der 

thailändischen Insel Koh Samui. 
Wir freuen uns schon  

auf tropische Kulissen,  
menschliche Dramen und  

großartige Protagonisten von  
fragwürdiger Moralität. 

IM AUGE DES LACHSES 
Mitten im norwegischen Hardangerfjord schwimmt das 
Salmon Eye, ein 1.000 Quadratmeter großes, schimmerndes 
Metallei, das ein Besucherzentrum zum Thema nachhaltige 
Fischindustrie beeinhaltet – und das Restaurant Iris.  
Dort bereitet Sterneköchin Anika Madsen für Gäste ein 
18-Gänge-Menü zu, das sich ganz ums Meer und die umlie-
genden Berge dreht. In jeder Hinsicht ein Rundum-Erlebnis.

MURAKAMI MEETS  
LOUIS VUITTON  

Er ist wieder da, knallbunt und fröhlich wie 
eh und je! Der Superflat-Panda – ein Motiv, 
das der japanische Künstler Murakami vor  
20 Jahren für Louis Vuitton entwickelt hat 

und das in der aktuellen Kollektion sein 
gut gelauntes Comeback feiert. Wo? Auf 

Taschen, Reisegepäck, Portemonnaies – und 
als poppiger Schlüsselanhänger.

BITTER IST AM BESTEN
Spritz? Da können wir nur lachen! Der König aller 
italienischen Aperitifs ist der Negroni. Der leicht 
bittere Drink in geheimnisvollem Dunkelrot 
wurde 1919 in Florenz kreiert, gilt in der ganzen 
Welt als Zeichen distinguierter Barkultur – und 
erfährt gerade ein echtes Revival. Sein Geheim-
nis? Campari, roter Vermouth – und Gin.

„ALLE TRÄUME KÖNNEN WAHR 
WERDEN, WENN WIR DEN MUT 

HABEN, IHNEN ZU FOLGEN“ 
WALT DISNEY
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Schöner kann man es  

sich nicht ausdenken:  

Das Tetiaroa-Atoll in  

Französisch-Polynesien

AM SCHÖNSTEN ENDE DER WELT

Hier lassen wir uns gerne an Land spülen – in der 
Inselwelt der Südsee, wo puderweiße Strände,  
tropische Vegetation und luxuriöse Resorts wirken, 
als hätten sie nur auf uns gewartet

SÜDSEE
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Die Freuden der Südsee in einer (Kokos-)Nussschale:  

Private Villa im Resort The Brando (oben), Poisson 

cru aus gebeiztem Fisch. Und kristallklares Wasser 

zum Schwimmen und Schnorcheln

anchmal muss man um 
den halben Planeten 
jetten, in die Südsee, um 
dort Bilder zu sehen, die 
man nie wieder verges-
sen wird. Weil sie sich in 
ganz große, ganz inten-

sive Erinnerungen verwandeln. Diese Erinnerungen sind 
aus Farben gemacht. Aus dem unübertrefflich intensiven 
Türkis des Pazifiks zum Beispiel. Dem Weiß der Strände. 
Dem satten Grün jedes einzelnen Palmwedels. Auch Düf-
te und Aromen gehören zu den Erinnerungen. Der exoti-
sche Geruch tropischer Blüten und süßer, saftiger Früch-
te, wie sie dieser Garten Eden auf der anderen Seite der 
Welt hervorbringt. Auch unsere Ohren erinnern sich – an 
die Brandung, dieses leise und freundliche Schwappen, 
wenn die flachen Wellen beim morgendlichen Strand-
spaziergang immer wieder über die eigenen Füße glu-
ckern. Und Gefühle gehören sowieso dazu: ganz viele, 
ganz intensive. 

NUR AM HIMMEL FUNKELN MEHR STERNE
Die Südsee ist eine der entlegensten Reiseregionen der 
Erde: 6.000 Kilometer Luftlinie von Australien, 7.700 
vom südamerikanischen Festland, weit weg von allem. 
Auch diese Weltvergessenheit ist ein Grund, dorthin zu 
reisen. Ein anderer ist, dass es hier einige der besten Re-
sorts der Welt gibt. Nur im Himmel funkeln mehr Sterne 
als über diesen ultraluxuriösen Hotels, in die sich Holly-
wood-Stars einbuchen und Schwerreiche. Wen die Süd-
seebegeisterung dann gar nicht mehr loslässt, der kauft 
gleich eine ganze Insel. Bei Kinolegende Marlon Brando 
war das so. Nette Geste seiner Nachkommen: Sie haben 
dort, auf Tetiaroa, ein nachhaltiges Resort aus 35 Villen 
eröffnet. Hier dürfen auch Menschen übernachten, die 
noch nie für einen Spielfilm vor der Kamera standen. 
Die es aber glücklich macht, kilometerlang am Strand 
des lang gestreckten Atolls entlangzuwandern, durch 
türkises Südseewasser zu waten, Palmwedeln im Wind 
zuzuschauen – und den Drink in einer aufgeschlagenen 
Kokosnuss serviert zu bekommen.

118 Inseln, verteilt auf fünf Atolle, machen Franzö-
sisch-Polynesien aus. Flache Palmeninseln wie Tetiaroa 
gehören ebenso dazu wie spektakulär schöne Vulkan-
inseln, deren Gebirgszüge aus der Ferne aussehen wie 
Rückenpanzer schlafender Drachen. Man kann dort 
wandern! Es knirscht unter den Stiefeln, riesige Farne 
scheinen nach den Menschen zu greifen, in Windeseile 
verschlingt die üppige Vegetation die regelmäßig neu 
in den Dschungel geschlagenen Trails immer wieder. 
Bis auf über 2.000 Meter führen die Pfade hinauf. Oben 

M

ES MACHT EINFACH  
GLÜCKLICH, KILOMETERLANG  

AN WEISSEN, PUDRIGEN  
SANDSTRÄNDEN  

ENTLANGZUWANDERN

Der Traum von der einsa-

men Insel - im The Brando 

wird er Wirklichkeit

SÜDSEE
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gibt es zur Belohnung die Aussicht aufs Meer, diesen 
Fernblick – und unten gerne mal ein Bad unterm Was-
serfall. Vor über 120 Jahren war schon mal einer hier, der 
die üppige Natur bewundert, vom Paradies gesprochen, 
die Menschen von Tahiti beobachtet und Alltagsszenen 
auf Leinwand festgehalten hat: der Maler Paul Gauguin. 

AUF LUXUSKREUZFAHRT DURCH DEN SÜDPAZIFIK
Tahiti ist die Hauptinsel; hier liegt die Hauptstadt 
Papeete mit dem Flughafen. Huahine und Bora Bora 
gelten als die schönsten Eilande. Wer gleich mehrere 
Inseln entdecken will, geht am besten auf Luxuskreuz-
fahrt. Silversea Cruises bietet für 2026 ganze 17 Reisen 
an, die auf unterschiedlichen Routen durch den Süd-
pazifik führen, etwa zur Inselgruppe der Marquesas, zu 
den Society-Inseln, zu denen Bora Bora gehört, oder 
nach Rangiroa und Moorea. Ein Inseltraum nach dem 
anderen. Was man in der Südsee tun kann? Im Prinzip 
alles. Aber auch einfach gar nichts, außer ins große Tür-
kis, in das blendende Weiß der Strände, in die grünen 
Palmenwedel zu träumen. Und das Glück zu genießen, 
am anderen Ende der Welt alles andere vergessen zu 
dürfen. 

So mancher soll hier bereits seinen Rückflug ver-
passt haben. Helge Sobik

SCHON GAUGUIN HAT HIER DIE ÜPPIGE NATUR BEWUNDERT, 
DIE MENSCHEN BEOBACHTET UND ALLES GEMALT TIPPS UNSERER EXPERTEN

LAGUNE VON MOOREA Wer mag, kann beim Schnor-
cheln Mantarochen und den eher scheuen Riffhaien 
zuwinken: Die Lagune von Moorea mit ihrem kristall-
klaren Wasser ist Tahitis Hotspot für Unterwasser-Fans. 
Dabei ist es über der Wasserlinie, nämlich am Bilder-
buch-Palmenstrand, ebenso schön. Ausflugsschiffe 
bieten Rundfahrten an.

WHALEWATCHING Zwischen Juli und November 
tummeln sich regelmäßig zahlreiche Buckelwale in den 
Gewässern Französisch-Polynesiens, die, aus ant-
arktischen Gewässern kommend, in Richtung Norden 
unterwegs sind. In dieser Zeit werden von mehreren 
Inseln aus Whalewatching-Bootstouren veranstaltet. 
Delfine lassen sich sogar das ganze Jahr über gut  
beobachten.

BORA BORA PER ALLRAD-AUTO  Die schönsten Strän-
de, die tollsten Aussichtspunkte in den Bergen: Um 
Besucher und Besucherinnen auf Bora Bora die echten 
Highlights erleben zu lassen, werden Fahrten im Allrad-
Auto organisiert. Die Passagiere sitzen dabei lässig im 
offenen Jeep oder, wie bei Safaris, auf Bänken auf der 
Ladefläche eines Pick-ups.

WIR EMPFEHLEN

THE BRANDO
Nachhaltigkeit wird auf dieser kleinen 
Resortinsel großgeschrieben. Die luxuriösen 
Beach-Villen unter Palmen wecken schöns-
te Robinson-Assoziationen. Kein Wunder, 
dass es Filmstar Marlon Brando so gut ge-
fiel, dass er die Insel für 99 Jahre pachtete.

THE ST. REGIS BORA BORA RESORT
Von den größten Overwater-Villen in Fran-
zösisch-Polynesien geht der Blick über ein 
satt türkisfarbenes Meer. Glasböden in den 
Villen erlauben spezielle Pazifik-Einblicke. 
Für die dramatische Kulisse sorgen bizarre, 
Felsgipfel vulkanischen Ursprungs.

SIX SENSES FIJI
Weißer Sand, kristallklares Wasser – was darf  
es noch sein? Zum Fünf-Sterne-Resort ge-
hören im Fidschi-Stil designte Suiten, Villen 
und Residences für bis zu zwölf Gäste, dazu ein 
Weltklasse-Spa, das wie ein Südsee-Dorf an-
gelegt ist. Entspannung vom Feinsten! 

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

Das große Wow-Gefühl 

auf dem Bord: SUP-Tour im 

Tetiaroa-Atoll

Radtour durchs Paradies 

gefällig? Bora Bora begeis-

tert mit seiner vulkanisch 

geprägten Landschaft

SÜDSEE
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GLANZ-
VOLLER 
SÜDEN
Grandiose Barockpracht in Kirchen und  
Palästen, eine ebenso üppige Küche, Meeres-
rauschen und über allem der schneebedeckte 
Gipfel des Ätna: Der Südosten Siziliens verführt 
uns mit allen Sinnen. Widerstand? Zwecklos!

Wie der Kopf eines 

Seepferdchens ragt 

die Festung von 

Ortygia, der auf einer 

Insel gelegenen Alt-

stadt von Syrakus, ins 

Meer hinein

SIZILIEN
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ir wollten zur barocken Kathedrale. 
Und unterwegs auf dem Markt von Sy-
rakus nur kurz gucken. Aber bestimmt 
nichts kaufen. Schließlich hatten wir 
zum Frühstück gerade erst Granita al 
caffè mit dick Schlagsahne und ein 

ofenwarmes Brioche verspeist. Doch nun schleppen wir 
vollgepackte Tüten durch die sorgsam gekehrten Alt-
stadtgassen. Darin Pachino-Tomaten, Kirschen, frisches 
Brot und scharf eingelegte Oliven, dicke Scheiben Pe-
corino und süßes Mandelgebäck. Wenigstens haben wir 
den lustig aufgerollten, silbernen Spatola-Fischen wi-
derstanden. Und den frisch filettierten Sardinen.

EIN PALAST MIT 90 ZIMMERN – UND BALLSAAL
Sizilien kann es einem schon ganz schön schwer ma-
chen. Die süditalienische Insel ist in jeder Hinsicht 
derart üppig und verlockend, dass man immer nur zu-
greifen will.  Wir wollen den Südosten der Insel auf der 
Barock-Route bereisen und sind am Ätna gestartet. Ge-
heimnisvoll schwingt sich einer der aktivsten Vulkane 
der Welt als gewaltiger, schneebedeckter Kegel bis auf  
3.300 Meter Höhe. Während seine Nordflanke ein üp-
pig grünes, kaum besiedeltes Weinbaugebiet ist, liegt 
dem Vulkan im Süden Catania zu Füßen, die zweitgrößte 
Stadt der Insel. Mit ihren prächtigen Palazzi, deren ele-
gantes Fassaden-Anthrazit von beigemischter Vulkan-
asche stammt, und eleganten Plätzen wirkt die Stadt ein 
wenig wie das Mailand des Südens. 

Auf unserem Programm stehen neben dem UNESCO-
Welterbe Syrakus, dessen Altstadt auf einer kleinen Insel 
vor der Küste liegt, das Städtchen Noto, das für seine 
Schokolade bekannte Modica und Ragusa Ibla. Städte, 
die 1693 bei einem verheerenden Erdbeben zerstört 
wurden und komplett neu aufgebaut werden mussten, 
mit viel Geld von Aristokratie und Klerus, und im damals 
angesagten Barockstil. Daher die prunkvollen Paläs-
te, die üppig dekorierten Fassaden. Im entzückenden 
Städtchen Noto etwa hat sich ein gewisser Prinz Nicolaci 
ein Anwesen mit 90 Zimmern und Ballsaal hingestellt. 
Besonders prunkvoll ist die Fassade geraten: Die Balko-
ne werden von geflügelten Löwen getragen, von nack-
ten Sirenen, grotesken Satyrn und fliegenden Pferden, 
alle bis ins kleinste Detail aus dem weichen Sandstein 
der Region gemeißelt. Wir können uns kaum sattsehen.

W
TIPPS UNSERER EXPERTEN

PALAZZO BISCARI  Die prächtigste Adelsresidenz von 
Catania: 600 Zimmer, sieben Innenhöfe und ein Ball-
saal, in dem die Allierten nach der Landung auf Sizilien 
Tennis spielten. Hausherr Ruggero Moncada Paternò 
führt Besucher persönlich durch die Räumlichkeiten 
und erzählt spannende Anekdoten aus der Familien-
geschichte, die bis zu den Normannen zurückreicht.

ANTICA DOLCERIA BONAJUTO In der ältesten Scho-
koladenmanufaktur Siziliens mit Sitz in Modica wird die 
süße Köstlichkeit seit 1880 kalt gerührt. So löst sich der 
Zucker nicht auf und bleibt als Knusperelement erhal-
ten. Wie das funktioniert, erlebt man bei den Führun-
gen mit anschließender Degustation.

WEIN VOM ÄTNA  Auf den vulkanischen Hängen vor 
allem an der Nordseite des Ätna wachsen – in bis zu 
1.000 Meter Höhe – Trauben wie die autochthone 
Rebsorte Nerello Mascalese, die zu absoluten Spitzen-
weinen gekeltert werden. Zu den besten Degustations- 
und Einkaufsadressen zählen die Tenuta delle Terre 
Nere, Graci und I Vigneri di Salvo Foti. 

OB KÜCHE ODER ARCHITEKTUR: SIZILIEN IST IN  
JEDER HINSICHT DERART ÜPPIG UND VERLOCKEND, 
DASS MAN IMMER NUR ZUGREIFEN MÖCHTE

Kurz mal ins Wasser? 

In Scopello kann man 

wunderbar baden. Der 

Fischmarkt von Catania 

ist ein Erlebnis. Und aus 

Sizilien kommen nicht 

nur Orangen, sondern 

auch süße Trauben

Schneebedeckter Feuerberg: Der Ätna – hier 

die Nordflanke – dominiert halb Sizilien

SIZILIEN
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Barockdetail am  

Palazzo Nicolaci in Noto.  

Syrakus überrascht mit 

Durchblick. Und Ragusa 

Ibla schimmert in der 

Abenddämmerung wie 

eine geheimnisvolle 

Schatztruhe

Noto ist ein Gesamtkunstwerk, das sich anfühlt wie eine 
freundliche Umarmung. Die honigfarbenen Kirchen 
und Palazzi strahlen Wärme aus. „Setzt euch“, scheinen 
sie uns zuzuflüstern, „macht es euch gemütlich. Wir sind 
bloß das Bühnenbild. Lasst den Kunstführer stecken. 
Genießt die Show, das Leben!“ Und genau das machen 
wir jetzt auch. Bestellen im Caffè Europa Cassata aus 
süßer Schafsmilchricotta und gucken sizilianischen All-
tag vor Prachtkulissen. Über der Kathedrale sind finstere 
Wolken aufgezogen, darunter drängen sich aufgeregt 
schnatternde kleine Mädchen in roten Glockenröcken, 
die Haare streng nach oben gezurrt, Tamburine in den 
Händen. „Tanzvorführung der Mittelschule“, erklärt eine 
Mutter stolz, als die ersten schweren Tropfen fallen, „zu 
Ehren der Unabhängigkeit Siziliens!“ 

LEBEN IN BAROCKEM ÜBERSCHWANG
Hinter Noto wandelt sich die Landschaft. Aus der fla-
chen Küstenebene geht es in die Monti Iblei hoch, ein 
karstiges, von Schluchten durchzogenes Hochland. 
Schmale, klatschmohngesäumte Straßen mäandern 
unter Steineichen durch Kornfelder – eine verlockende 
Einladung, ins Blaue weiterzugondeln. Doch wir wollen 
nach Ragusa Ibla. Denn dort findet heute das Fest von 
San Giorgio statt, dem Stadtpatron. Tausende von Men-
schen strömen auf die steil ansteigende Piazza von Ibla, 
wie der uralte Stadtkern heißt. Lichterketten glühen, 
von den Balkonen hängen rote Drapeaus, und vor der 
Bar „Al Borgo“ formiert sich die Kapelle der Carabinieri, 
wippende Federbüsche  auf ihren Dreispitzen. 

Alle gucken gespannt nach oben, auf die prächtig 
ausgearbeitete Fassade des Doms, der sich am Ende 
der Piazza wie ein Felsgebirge in den Abendhimmel er-
hebt. Bis sich die Tore öffnen und die Statue des Hei-
ligen Georg die Treppe hinuntergetragen wird. Feuer-
werk explodiert über den Dächern, gewaltige Böller 
lassen die Luft erzittern, Väter heben ihre Kinder in die 
Höhe. Als sich der Böllerrauch hinter die Domkuppel 
verzieht und mit den rosa Abendwolken vermischt, 
habe ich es endlich begriffen. Im barocken Sizilien geht 
es nicht um Architektur. Es geht um das Leben. Reich 
ist es hier, emotional, überströmend und voller Wärme. 
Barock in seiner schönsten Form. 
Annette Rübesamen

IN SIZILIEN IST DAS LEBEN REICH, 
ÜBERSTRÖMEND, EMOTIONAL 
UND VOLLER WÄRME. BAROCK IN 
SEINER SCHÖNSTEN FORM

WIR EMPFEHLEN

GRAND HOTEL SAN PIETRO
Von dem Boutique-Hotel hoch über dem 
Meer aus lässt sich Taormina mit dem Ätna 
als Kulisse gut entdecken. Falls man sich 
von Pool und Terrasse losreißen kann! Das 
Fünf-Sterne-Haus mit seiner mediterranen 
Atmosphäre liegt in einer historischen Villa.

VERDURA RESORT
An einem der schönsten Abschnitte von 
Siziliens Südküste hat Hotel-König Rocco 
Forte ein Resort der Luxusklasse errichtet: 
mit edlen Öko-Bauten zwischen Oran-
genhainen, Pools unter Palmen, Golfclub, 
Tennisplätzen und Privatstrand.

THERASIA RESORT SEA & SPA
Im Meer schwimmen, sizilianische Küche 
schlemmen, vulkanische Wellness-Treat-
ments genießen und abends auf den Feuer 
speienden Stromboli sehen: Dieses Luxusre-
sort auf der äolischen Insel Vulcano ist eine 
Wohltat für alle Sinne.

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

SIZILIEN
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SHOWTIME IM 
NORDATLANTIK

Wo Wasserfälle donnern, Vulkane Feuer speien 
und watteweicher Nebel still über menschenleere 
Landschaften zieht, dort ist Island, die Insel der 

tausend Naturspektakel. Wetten, dass Sie  
sich nicht sattsehen können?

Wandern im Schwefeldampf: 

Das Kerlingarfjöll-Gebirge

ISLAND
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WIR SCHAUEN UND 
SCHAUEN – UNSERE REISE 

WOLLEN WIR MIT GENAU 
DIESEN PANORAMEN  

VERBRINGEN

anchmal kommt der Nebel ganz 
plötzlich, von einem Meter auf 
den anderen, dann verbünden 
sich die tief hängenden Wolken 
mit der Gischt und dem Wind, 

und ganz Island verschwindet in einer Art undurchsich-
tiger Watte. Natürlich muss die Straße genau jetzt einen 
Schlenker machen. Kilometerlang ging es schnurstracks 
geradeaus, doch plötzlich dreht die Straße ab nach 
rechts, um einem Felsen auszuweichen. Und unmittel-
bar hinter dem Felsen geht’s wieder nach links. Dann 
ist der Nebel weg und Island wieder da. Als sei nichts 
gewesen. Als hätten wir das gerade nur geträumt. Erst 
beim Tanken kurz darauf erfahren wir: Der Felsen war 
ein Elfenstein, in dem angeblich kleine Zauberwesen 
wohnen. Deswegen durfte er beim Bau der Straße nicht 
bewegt werden. Und darum machte die Straße plötzlich 
diesen Schlenker.  

EIN LAND, DAS UNS GANZ KLEIN WERDEN LÄSST
Willkommen auf einer Insel, auf der man den Verlauf 
einer Straße ändert, um keine Elfen zu erschrecken. Auf 
einer Insel, auf der sich die Menschen in heißen Quel-
len alte Sagen unterm Sternenhimmel erzählen und in 
den Hotelbars avantgardistische Sphärenmusik läuft. 
Vor allem aber willkommen auf einer Insel, die uns vom 
ersten Urlaubstag an derart überhäuft mit „Mach doch 
mal schnell ein Foto davon“-Landschaften, dass wir all 
diese gewaltige Schönheit gar nicht wirklich verarbeiten 
können: die donnernden Wasserfälle und die reißenden 
Flüsse. Die senkrecht abfallenden Klippen und die stil-
len Fjorde. Die kalbenden Gletscher und die fauchenden 
Geysire und Feuer speienden Vulkane. Willkommen in 
einem Land, das den Menschen klein werden lässt. Klein 
und ehrfürchtig. Es muss ganz deutlich gesagt werden: 
In Europa gibt es keine Region, die es an Naturspekta-
keln mit diesem kleinen Stück Land da oben im Atlantik 
aufnehmen könnte. Man muss an einem ganz norma-
len Morgen nur ein paar Kilometer hinausfahren aus der 
Hutzelputzel-Hauptstadt Reykjavík, um das Gefühl zu 
haben, noch nie in einer solchen Landschaft gestanden 
zu haben: Aus Wohnhäusern werden Bauernhöfe wer-
den Scheunen wird Menschenleere, aus breiten Stra-
ßen werden kurvige Wege werden geschotterte Pisten. 
Wenn wir dann aussteigen aus unserem Mietwagen, be-

finden wir uns in einem Land, dem man genau ansieht, 
was tektonische Verschiebungen, Eiszeitgletscher und 
Vulkane in den letzten Jahrmillionen mit ihm angestellt 
haben. Hier stehen wir also, schauen auf Ebenen hinaus, 
in Täler hinein oder von Bergen hinunter, wir schau-
en und schauen und schauen und wissen auf einmal 
ganz genau, dass wir unsere Reise genauso verbringen 
möchten – mit diesen Panoramen und dieser allgegen-
wärtigen Stille, die nur vom aufheulenden Wind oder 
dem Zetern einer Möwe unterbrochen wird. Oder von 
einem leisen Grummeln in der Ferne.

DIESE INSEL IST WOHLTUEND LEER
Gegrummel hört man auf Island immer wieder. Es  
stammt von den vielen Wasserfällen. In diesem Fall ist es 
der Gullfoss, eine zweiteilige Kaskade, die alles, was etwa 
in den Alpen als tolle Sehenswürdigkeit ausgeschildert 
wird, zum kümmerlichen Rinnsal degradiert. Dass der 
Gullfoss uns den Atem verschlägt, hat allerdings auch 
mit den Böen zu tun, mit deren Hilfe uns der Wasserfall 
noch in hundert Metern Entfernung mit feinen, eiskal-
ten Wassertröpfchenschwaden überzieht. Plötzlich wird 
klar, warum auf dieser Insel jeder Souvenirladen und 
jede Tankstelle Regenjacken verkauft. Noch beliebter 
als die Jacken sind übrigens die T-Shirts, die es eben-
falls überall gibt. Auf denen stehen Sprüche wie „ég tala 
ekki islensku“, was so viel heißt wie: „Ich spreche kein Is-
ländisch.“ Zumindest vermuten wir das. Wir sprechen ja 
kein Isländisch.

Müssen wir auch nicht: Meistens ist sowieso niemand 
da. Island ist meistens ein wohltuend leeres Land, oft 
sogar an Orten, die in jedem Reiseführer empfohlen 
werden. An einem frühen Morgen am Jökulsárlón zum 

TIPPS UNSERER EXPERTEN

BLUE LAGOON Wenn Sie immer schon mal wissen wollten, 
wie sich Geothermie anfühlt, dann tauchen Sie in die Blaue 
Lagune ein! Das riesige Thermalfreibad mit dem milchig-
blauen Wasser nutzt die Wärme eines nahen Vulkansystems. 
Sie haben es gerne etwas privater? Dann buchen Sie die Lava 
Cove mit persönlichem Pool und Ruhebereich.

HÚSAVÍK heißt das Whalewatching-Fischerdorf an Islands 
Nordküste. Anbieter wie North Sailing starten hier zu um-
weltfreundlichen Wal-Törns in lautlosen E-Booten.

HERINGSMUSEUM Im Städtchen Siglufjördur erfahren Sie 
in fünf Gebäuden, darunter einem Bootshaus, alles über die 
isländische Heringsfischerei. Besonders beliebt: die regelmä-
ßig stattfindenden „Einsalz“-Events mit Tanzdarbietungen.

Ist schön und macht schön: 

Das Thermalwasser in der 

Blauen Lagune, Islands 

größtem Geothermie-Spa, 

pflegt die Haut

Bilder, die man  

nicht vergisst: Polarlicht über 

der Dyrhólaey-Halbinsel

M

Inselfauna: Die Papageien-

taucher sind an Islands 

Küsten zu Hause

Wasserkraft: Der 

Strokkur-Geysir im 

Tal Haukadalur

ISLAND
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Beispiel, Islands schönstem Gletschersee. Später am Tag 
werden hier Besucher aus den Rundreisebussen stei-
gen. Doch jetzt ist es menschenleer und still. Still? Nicht 
wirklich. Nur oberflächlich. Nur in den ersten Minuten. 
Ein paar Hundert Meter am Ufer Richtung Gletscher, 
und Island lässt von sich hören. Die großen und kleinen 
Treibeisberge auf dem Wasser schaben und schurfen 
und schurren gegeneinander, um sie herum gluckst das 
Wasser. Dicke Möwen, die auf ihren Felsbrocken hocken 
und von Weitem aussehen wie Wegmarkierungen, ver-
ständigen sich mit schrillen Schreien. Und natürlich knir-
schen die eigenen Schritte auf dem Uferkies, krschscht, 
krschscht, ganz regelmäßig, manchmal kann Wandern 
wie Trance sein. Bis es drei Meter vom Ufer entfernt leise 
platscht. Und ein Seehund neugierig nachschaut, wer 
da am frühen Morgen des Weges kommt. 

Schall liebt ruhiges, stehendes Wasser, keine andere 
Oberfläche transportiert Geräusche besser und weiter. 
In Island gibt es solches Wasser überall: Vulkan- und 
Gletscherseen, Buchten, schmale Fjorde, an deren Ende 
sich kein Seegang mehr bemerkbar macht. Wenn wir an 
ihren Ufern stehen, sind wir Besucher in einem Konzert-
saal der Natur. Wir können das schnelle Flügelschlagen 
einer auffliegenden Gänsefamilie hören. Das Springen 
der Lachse, deren Körper auf das Wasser klatschen. Das 

Poltern der Steine, die Schafshufe weit oben im Berg 
losgetreten haben. Das einsame Auto, das auf der ande-
ren Fjordseite unterwegs ist: 58 Straßenkilometer ent-
fernt, aber nur 600 Meter Luftlinie. Das Blubbern einer 
heißen Quelle ein paar Schritte hinter uns. 

ALS REISTE MAN DURCH EINE POSTKARTE
Oft hat diese Insel etwas Unwirkliches. Etwas Magisches. 
Als wäre sie nicht von dieser Welt. Vor allem im Hoch-
sommer, wenn es nicht dunkel wird. Da kommt uns in 
der Weite der isländischen Landschaften das Zeitgefühl 
abhanden, und wir könnten aus einer Urlaubswoche 
theoretisch zwei machen, wenn wir nicht doch immer 
mal wieder ein paar Stunden schlafen müssten, Mitter-
nachtssonne hin oder her. Eine Reise über die Insel fühlt 
sich im Hochsommer an, als sei man in einer Postkarte 
unterwegs. Und wenn wir uns nicht immer wieder klar 
machen, dass die Schluchten und Ebenen und Glet-
scher, die rollenden Hügel, die allgegenwärtigen Pferde 
und die fauchenden Geysire alle echt sind – dann könn-
ten wir fast glauben, in einem Fantasyspiel für die Play-
station gelandet zu sein. Wo in den Felsen Elfen wohnen. 
Weshalb es eine ziemlich gute Idee war, dass die Stra-
ßenplaner den kleinen Schlenker eingebaut haben.
Stefan Nink

WIR EMPFEHLEN

THE REYKJAVIK EDITION
Ein zeitgenössisches Fünf-Sterne-
Luxushotel, das nordisches Design, 
behagliche Zimmer und Suiten sowie 
eine aussichtsreiche Rooftop-Bar 
verbindet. Dazu gibt’s weitere cool 
designte Bars, Cafés und Restaurants 
zum stilvollen Relaxen zwischen den 
Stadtspaziergängen.

DIAMOND SUITES
Islands erstes Fünf-Sterne-Hotel ist 
eine kleine, feine Boutique-Adresse 
mit nur fünf eleganten Suiten, die 
nach Edelsteinen benannt sind. Zu 
den Highlights gehören Lederbetten, 
Versace-Marmorelemente im Bad und 
Bang-&-Olufsen-TVs. Kann auch ex-
klusiv gebucht werden.

PRIVATE TRAVEL: ISLAND -  
EXKLUSIVES FAMILIENABENTEUER
Island für die ganze Familie als ex-
klusives Erlebnis: In Begleitung eines 
exzellenten lokalen Guides, abseits 
der Hauptrouten und mit maximaler 
Flexibilität bei der Programmgestal-
tung ist die mystische Insel ein garan-
tiertes Vergnügen für Groß und Klein.

Mehr Informationen bei unseren airtours Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

IN DER WEITE DER ISLÄNDISCHEN LANDSCHAFTEN KOMMT UNS DAS ZEITGE-
FÜHL ALLMÄHLICH ABHANDEN. UND DAS FÜHLT SICH RICHTIG GUT AN

Merkurstraße 3 – 5 in Baden-Baden
Fernsprecher +49 7221 39 24 01

info@vickermannundstoya.de

Nach Maß. Von Hand gefertigt.
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Sonnenuntergang in 

Manitoba: Ein Eisbär 

im Blumenmeer nimmt 

Witterung auf

AIRTOURS PRIVATE TRAVEL
Wir planen Ihre Traumreise 

ganz individuell nur für Sie, 

ganz nach Ihren Wünschen und 

Vorgaben. Als Private Travel-

Designer nutzen wir dabei 

unsere Ideen und weltumspan-

nenden Kontakte. Und sind mit 

Herzblut bei der Sache.

Beate Arnold,  

unsere Expertin für Kanada

Nutzen Sie unsere  
Expertise und senden Sie 
uns Ihren Reisewunsch.

WO DER EISBÄR 
AUF JAGD GEHT

Wenn die Polarbären im Herbst auf die zugefrorene Hudson 
Bay in Nordkanada  ziehen, kommen sie durch das  

Städtchen Churchill. Nirgendwo lassen sich die gewaltigen 
Raubtiere besser beobachten als hier

KANADA
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HUDSON 
BAY

MANITOBA

CHURCHILL

WINNIPEG

nser Quartier entdecken wir aus 
der Luft sofort. Kein Wunder, die 
Seal River Heritage Lodge ist das 
einzige Gebäude weit und breit. 
Andererseits haben wir kaum Au-

gen für sie. Denn eben haben wir in der kanadischen 
Tundra unsere ersten Eisbären erspäht. Eisbären! In 
freier Wildbahn! Zuerst drei einzelne Männchen, kurz 
darauf eine Mutter mit ihrem Jungen. Und das soll nur 
der Auftakt sein.

90O EINWOHNER, HUNDERTE EISBÄREN
Wir fliegen mit der Cessna an, denn unsere Lodge liegt 
mitten in der Tundra Manitobas, und in diesem Teil 
Nordkanadas gibt es keine Straßen. Es gibt auch nur 
eine einzige Stadt im Umkreis von etlichen Hundert Ki-
lometern: Churchill, ein ehemaliger Handelsposten der 
Hudson Bay Company und selbst ernannte „Polar Bear 
Capital“ der Welt. Auf 900 Einwohner kommen im Win-
ter ein paar Hundert Eisbären. Churchill liegt auf einem 
Korridor, über den die Eisbären seit Ewigkeiten im Herbst 
auf die zugefrorene Hudson Bay ziehen und im Früh-
sommer wieder zurück. Unsere Lodge ist von Churchill 
noch einmal 60 Kilometer entfernt.

Zur Begrüßung bekommen wir Kirschkuchen, Kaffee 
und ein Update: Weil die Hudson Bay noch nicht zuge-
froren ist und die Bären noch nicht zur Robbenjagd aufs 
Eis können, stromern sie in der Nähe des Hotels herum. 
Kein Grund zur Sorge, weiß der Lodge-Manager: Die 

CHURCHILL IST DIE EINZIGE STADT WEIT UND 
BREIT. UND DAVON LIEGT UNSERE LODGE NOCH 

EINMAL 60 KILOMETER ENTFERNT

Eisbär im Vorgarten! Die Tiere 

kommen gern bis an den Zaun 

der Lodge. Nirgendwo sonst 

lassen sie sich aus solcher Nähe 

in freier Wildbahn beobachten

Direkt an der Küste der im-

mensen Hudson Bay liegt die 

Seal River Heritage Lodge

Schon beim Anflug über die 

zerklüftete Küstenlandschaft 

lassen sich oft die ersten 

Polarbären erspähen

U

KANADA
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einer eiskalten kanadischen Winternacht sind ein An-
blick, den man nie wieder vergisst. Es ist, als schütte je-
mand immer neue Farbe über der Nacht aus: Der Him-
mel wird grün und gelb und blau und wieder grün, die 
Nacht leuchtet in allen Regenbogenfarben. Es fühlt sich 
an, als würde man der Schöpfung bei einer heimlichen 
Zugabe zusehen. 

Über Stunden bleiben wir dort draußen. Die Hus-
kys sitzen im Schnee und heulen den Himmel an. Als 
die Kälte von unten in die Beine kriecht, gehen wir zur 
Lodge zurück. Beim Eintreten schimmert etwas Helles 
am Türrahmen. Es lässt sich leicht vom Holz lösen. 

Ich habe das Büschel Eisbärhaare immer noch. Sie 
sind nicht weiß, sondern beinahe durchsichtig. Manch-
mal, wenn ich sie in die Hand nehme und im richtigen 
Winkel gegen das Licht halte, schimmern sie in allen 
Regenbogenfarben. Wie der Himmel über Manitoba, in 
einer eiskalten kanadischen Nacht. 
Stefan Nink

Huskys draußen würden sich melden, sobald sich ein 
Bär nähere. Und sie seien nicht zu überhören.

Nachmittags, nach gründlicher Einweisung, starten 
wir in Begleitung von zwei Guides und zwei Wachleu-
ten – alle vier tragen Gewehre – zur „walking safari“ 
durch die Umgebung der Lodge. Wir gehen in einer 
Formation, die uns schwer angreifbar erscheinen lässt. 
Und wir haben Tröten dabei, mit denen wir die Bären 
notfalls auf Abstand halten können. Doch noch sehen 
wir kein Tier. Hier im Norden Manitobas ist die Land-
schaft immens weit und leer. Sie erweckt den Eindruck 
von Ewigkeit. Vielleicht, weil wir wissen, dass außer uns 
keine Menschenseele in dieser Landschaft existiert, 
haben wir das Gefühl, Teil zu sein von dieser Weite.

Die Eisbären sehen wir erst, als die Guides uns da-
rauf aufmerksam machen. Es sind vier. Vielleicht  
150 Meter von uns entfernt stehen sie zwischen den 
Büschen. Drei Tiere scheinen sich zu langweilen; sie 
laufen hin und her, halten witternd die Nasen in die 
Luft und legen sich dann hin. Der vierte Bär blickt be-
wegungslos in Richtung Hudson Bay. Vielleicht hat er 
etwas entdeckt. Vielleicht will er mit seinem Blick das 
Wasser in Eis verwandeln.

DIE NACHT LEUCHTET IN ALLEN FARBEN
Später, am Kaminfeuer in der Lodge, hat sich das Herz-
klopfen gelegt, nicht aber unser Enthusiasmus. Wir 
zeigen uns gegenseitig unsere Fotos und bearbeiten 
unsere Guides: Morgen wollen wir unbedingt noch 
einmal los! Nach dem Abendessen gehen wir ins Bett. 
Der Lodge-Manager weckt uns nach Mitternacht. Weil 
draußen der Himmel in Flammen steht. Polarlichter in 

Unvergessliches Spek-

takel: Die arktische 

Licht-Show der Polar-

nacht über der Lodge

Begegnung in freier Wildbahn: Eisbär an der Hudson Bay

Behaglicher Rückzugsort, wenn nicht gerade das Polar-

licht nach draußen lockt: Die Zimmer in der Seal River 

Heritage Lodge sind gemütlich und ordentlich geheizt

POLARLICHTER IN EINER EISKALTEN KANADISCHEN WINTERNACHT 
SIND EIN ANBLICK, DEN MAN NIE WIEDER VERGISST

WIR EMPFEHLEN

RECHTZEITIG PLANEN
Die beste Reisezeit für dieses absolut ein-
malige Eisbären-Erlebnis ist der Herbst. 
Wenn Sie die Reise nach Churchill machen 
möchten, empfehlen wir die Buchung mit 
mindestens 18 Monaten Vorlauf, im Früh-
ling 2025 etwa für den Herbst 2026. 

BIRDS, BEARS AND BELUGAS
Auch im Sommer lohnt sich die Hudson Bay. 
Dann sind zwar weniger Eisbären auf der 
Pirsch, doch dafür tummeln sich Tausende 
Belugawale in der Bucht, Kraniche und Gän-
se ziehen über die Tundra, und Ausfahrten 
im Zodiac sind auch für Kinder ein Erlebnis.

AURORA BOREALIS
Schöne Wetteraussichten für Nordlicht-
Liebhaber: Bis zum Jahr 2026 sind beson-
ders starke Sonnenstürme vorhergesagt, 
weswegen das Tanzen der Lichter am 
nördlichen Nachthimmel außergewöhnlich  
intensiv und prächtig anzusehen sein wird. 

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten und in Ihrem Reisebüro

KANADA
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ÜBER DEN TELL ERRAND
Diese drei Spitzenköche aus London, Frankfurt und Südtirol haben ihre Nische  gefunden. Ihr gemeinsamer Nenner? Höchster Genuss!

RICKY SAWARD, SEVEN SWANS, FRANKFURT
Radikal, regional, vegan und wahnsinnig gut: Was Ricky Saward im „Seven Swans“ auf den Tisch bringt, wächst fast  
ausschließlich auf seinem eigenen Hof. Saward bereitet es frisch zu, legt aber auch ein, fermentiert und verzichtet 
grundsätzlich auf exotische Gewürze. Das Ergebnis? Grandioser Wohlgeschmack – und ein Michelin-Stern.

NORBERT NIEDERKOFLER, ATELIER MOESSMER, BRUNECK
„Cook The Mountain“ lautet das Credo des Südtirolers Niederkofler, der mit alten Obst- und Gemüsesorten seiner 
Heimat arbeitet, Tartelettes mit Fichtensprossen und Kiefernöl füllt, Spaghetti im Buttermilch-Fischsud gart und Kalbs-
innereien mit Hagebutten und Kresseöl kombiniert. Vier Michelin-Sterne! (Der vierte ist der Nachhaltigkeits-Stern.)

ADEJOKÉ BAKARE,  
CHISHURU, LONDON
Westafrikanische Küchenklassiker, 
modern aufgepeppt und serviert 
in lockerem Ambiente: Das ist das 
Erfolgsrezept von Adejoké Baka-
re, die gerade als erste schwarze 
Küchenchefin Großbritanniens mit 
einem Michelin-Stern ausgezeich-
net wurde. Der leuchtet jetzt über 
Köstlichkeiten wie Akara (frittierte 
Bohnenbällchen mit kandiertem 
Chili) und Perlhuhn-Yassa mit 
einer Sauce aus karamellisierten 
Zwiebeln und Zitrone.
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WIE AUS TAUSEND UNDEINER NACHT
Glitzernde Kulturmetropole am Golf: 
Abu Dhabi spielt inzwischen ganz oben 

mit, wenn es um große Kunst geht.  
Und auf außergewöhnliche Erlebnisse 

versteht man sich dort sowieso.  
Ein Ortstermin zwischen Meer, Strand, 

Museen und Wüste

Wenn es Nacht wird in 

 Abu Dhabi, spiegeln  

sich die Säulen der Scheich-

Zayed-Moschee im  

schimmernden Fußboden

ABU DHABI
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icasso wird nie damit gerechnet, 
Gauguin es nicht geahnt ha-
ben. Für Mondrian wäre es eine 
Überraschung. Und für all die 
unbekannten Bildhauer all der 

jahrhundertealten Stelen, Büsten und Figuren aus al-
len Himmelsrichtungen ebenso: dass sie einmal alle an 
diesem einen, ganz besonderen Ort vereint sein würden. 
Zugleich in der Wüste und am Meer. Und dass morgens 
die ersten Sonnenstrahlen durch ein Kuppeldach aus 
7.850 Metallschablonen fallen und den Fußboden ihres 
Zuhauses zum Glitzern bringen würden. Es ist, als wür-
de es Licht regnen hier drinnen. Es ist, als wäre dieser 
Ort selbst ein Kunstwerk, je nach Sonnenstand immer 
wieder neu gemalt. So jedenfalls hat Stararchitekt Jean 
Nouvel es sich vorgestellt: Der Louvre Abu Dhabi auf der 
Halbinsel Saadiyat ist nicht nur mit seinem Inhalt, son-
dern auch architektonisch eine Sehenswürdigkeit, wie 
es sie so nirgendwo anders gibt. Das Museum hat Abu 
Dhabi auf die Weltkarte der großen Kulturmetropolen 
gehoben. Und das ist nur der Anfang.

Abu Dhabi: In weniger als der Spanne eines Men-
schenlebens ist aus einem Dorf mit einer Lehmfestung 
am Meer eine Weltstadt geworden. Mit Golfplätzen, 
wo Wüste war – und wo heute arabische Gazellen zwi-
schen den Abschlägen über das satte Grün staksen. Mit 
Hoteltürmen, Business-Wolkenkratzern, Palästen und 
Pool-Villen. Mit einer der größten Moscheen der Welt. 
Mit Mega-Einkaufszentren, Freizeitparks, einer Formel-
1-Rennstrecke. Und mit kilometerlangen Dünensträn-
den und Luxusresorts. Zur Widersprüchlichkeit und zur 
Faszination dieser Stadt gehört, dass mancherorts die 
Strandhotels zur Brutzeit der Karettschildkröten die 
Lichter der Außenbeleuchtung dimmen und die Musik 
der Beach Bars ausschalten. Warum? Damit die Tiere 
wie seit Jahrmillionen ungestört und von geheimnisvol-
len Kräften gelenkt an die Stätten ihrer eigenen Geburt 
zurückkehren und dort im Sand vor allem von Saadiyat 
ihre Eier ablegen können. Etliche der Resorts dort enga-
gieren sich aktiv im Schildkrötenschutz, binden Gäste 
in entsprechende Programme ein, machen so auch aus 
dem Naturschutz ein Erlebnis. 

2025 SOLL DAS GUGGENHEIM ERÖFFNEN
So rasant Abu Dhabi gewachsen ist, so stark fühlen sich 
die Einheimischen der Vergangenheit verbunden. Der 
Wüste, den Oasen tief im Hinterland, ihren Traditionen, 
der Gastfreundschaft, ihrer Musik. Ihrer Kultur eben. 
Wahrscheinlich lag es deshalb nahe, das neue Abu Dha-
bi auch als glitzernde Kulturmetropole zu entwerfen: 
Unter und neben die Kuppel des Louvre hat Jean Nouvel 
55 schneeweiße Quader platziert, in denen die Kunst-
werke ausgestellt sind. Und auch sonst rührt sich gerade 
einiges in der Nachbarschaft.

Denn noch im Laufe des Jahres 2025 soll das Guggen-
heim Abu Dhabi fertiggestellt werden. Und zwar nach 
einem spektakulären Entwurf von Frank Gehry. Ebenso 
das Zayed National Museum nach Plänen von Norman 
Foster. Im Masterplan zur weiteren Entwicklung Abu 
Dhabis fällt der über Brücken angebundenen Halbinsel 
Saadiyat die Rolle des neuen Kulturviertels zu – abge-
rundet durch Bühnen und weitere Museen. Gleichzeitig 
haben die Museen auch Einfluss auf Abu Dhabi-Stadt, 
wo es inzwischen Galerien gibt und Ausstellungsflächen 
auch für alternative Kunst und insbesondere für lokale 
Künstlerinnen und Künstler. Der Louvre hat dafür so et-
was wie die Initialzündung geliefert.

DER LOUVRE HAT DAS  
WÜSTENEMIRAT ABU DHABI AUF 
DIE WELTKARTE DER GROSSEN 
KULTURMETROLEN KATAPULTIERT. 
UND DAS IST NUR DER ANFANG

SO RASANT ABU DHABI GEWACHSEN IST, SO 
STARK FÜHLEN SICH DIE EINHEIMISCHEN IHRER 
VERGANGENHEIT VERBUNDEN

Alltag bei Abu Dhabi: 

Eine Kamelkarawane 

zieht durch die Dünen 

der Wüste Rub Al Chali

Neues Leben in der Wüste: 

Die Musterstadt Masdar 

City ist als Nachhaltigkeits-

Hub geplant

Flachbau aus Meisterhand: Stararchitekt  

Jean Nouvel hat den Louvre in Abu Dhabi entworfen. 

Er steht auf einer künstlichen Insel

Im Louvre Abu Dhabi wird   

Kunst aus aller Welt ausgestellt – 

vieles davon aus Europa

P
ABU DHABI
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Island. Und die Scheinwerfer Hunderter Fahrräder. Denn 
an manchen Tagen ab sechs Uhr früh – an anderen ab 
18 Uhr abends – hat der 5,55 Kilometer lange Rennpar-
cours für Radler und Joggerinnen geöffnet. Mehr als ein 
Wettkampf ist das ein Happening, eine entspannte Frei-
zeitveranstaltung. Manche sind mit dem Rennrad un-
terwegs,  viele mit ganz normalen Drahteseln. Wer auf 
Urlaub da ist, leiht sich an der Piste für wenig Geld ein 
Rad aus, erlebt den Sonnenaufgang auf der Rennstrecke 
oder rollt durch die mildere Abendluft. Tagsüber haben 
dann wieder hochtourige Motoren den Vorrang. Da ver-
treibt man sich die Zeit eben mit einem Meerblick-Früh-
stück im Resort, ein paar Schwimmzügen im Golf. Und 
vielleicht mit einem Besuch bei Picasso, Gauguin  und 
Mondrian. Helge Sobik

Was außerdem glitzert? Der helle Sand all der Strände 
natürlich, fast weiß ist er, heller noch als die Wüste. Und 
es glitzert das in den Emiraten als Statussymbol so ge-
schätzte Gold: Im legendären Emirates Palace sind die 
Säulen in der Lobby mit Blattgold belegt – und in den 
größten Suiten dort wurden massivgoldene Waschbe-
cken montiert, die das Housekeeping jeden Morgen im-
mer wieder auf Hochglanz poliert. 

PARTY AUF DER HUBSCHRAUBERPLATTFORM 
Es leuchten die Auslagen in den Schaufenstern der Lu-
xusgeschäfte. Und es glitzern die Lichter dieser Stadt 
mit all den Türmen, die in so kurzer Zeit aus dem Wüs-
tensand gesprossen sind. Den schönsten Blick darauf 
gibt es als Zugabe zu Live-Musik, Kanapees und Cock-
tails beim Sundowner auf der Hubschrauberplattform 
des St. Regis Abu Dhabi an der Corniche. Außerhalb 
der Hochsommermonate wird dort fast jeden Sams-
tag gefeiert. Was genau? Na, das Leben! Die Tatsache, 
dabei sein zu können. Und sicher auch, dass all das im 
neuen Abu Dhabi möglich ist. Frühmorgens oder am 
Abend strahlen auch noch andere Lichter: die der Flut-
lichtmasten entlang der Formel-1-Rennstrecke auf Yas  

FORMEL 1 ODER LIEBER EINE RUNDE 
FAHRRAD? AUF DEM RENNPARCOURS 
VON YAS ISLAND IST BEIDES MÖGLICH

In der milderen Abendluft sind Spaziergänge vor  

der Scheich-Zayed-Moschee besonders stimmungsvoll

TIPPS UNSERER EXPERTEN
LOUVRE ABU DHABI Wer mag, kann die Architektur 
des Kunsttempels im Wasser statt zu Fuß auf einer  
geführten 60-minütigen Tour vom Kajak aus entde-
cken – und mit Guide sogar unter die Kuppel ins Innere 
hineinpaddeln. Die Buchung im Voraus ist notwendig.   
Jede Gruppe umfasst höchstens 25 Teilnehmende. 

YAS MARINA CIRCUIT Die Programme für Radelnde 
und Joggende auf der Formel-1-Rennstrecke von Abu 
Dhabi finden an bestimmten Tagen statt und heißen 
TrainYas (normalerweise nachmittags ab 18 Uhr) und 
TrainYasAM (normalerweise morgens zwischen 6 und 
8 Uhr). Die tatsächlichen Tage und Uhrzeiten werden 
immer zu Monatsbeginn angekündigt. Bei TrainYasAM 
braucht man ein eigenes Rad, bei TrainYas gibt es  
Leihräder. 

RUB AL CHALI Die gewaltige Wüste mit ihren bis zu 
100 Meter hohen Sanddünen ist etwa zwei Auto-
stunden von Abu Dhabi-Stadt entfernt. Als filmreifes 
Ausflugsziel etwa zum Tee oder zum Abendessen bietet 
sich das Qasr Al Sarab Desert Resort by Anantara an, in 
dessen Nachbarschaft Szenen für die Star-Wars-Kino-
folge „Das Erwachen der Macht“ gedreht wurden.

Entspannung mit Weitblick: Der Beach Club auf 

Yas Island ist die perfekte Location für einen ent-

spannten Strandtag mit maximalem Komfort

WIR EMPFEHLEN

EMIRATES PALACE MANDARIN ORIENTAL
Wie ein Märchenpalast aus 1001 Nacht sitzt 
das Luxushotel am weißsandigen Privat-
strand. Glänzender Marmor und modernes 
orientalisches Design prägen Zimmer, 
Suiten und Lounges. Zum Gastro-Angebot 
gehören gleich zwei Sternerestaurants. 

JUMEIRAH AT SAADIYAT ISLAND RESORT
Relaxter Badeurlaub vom Feinsten erwartet 
die Gäste in diesem Luxusresort auf der Insel 
Saadiyat. Zum Louvre sind es nur 3 Kilome-
ter, doch am kilometerlangen Sandstrand 
mit exklusivem Beach Club fühlt sich Abu 
Dhabi fast wie eine einsame Insel an ...

QASR AL SARAB DESERT RESORT  
BY ANANTARA
Das ist wahrer Luxus: auf einer Sandinsel 
zu urlauben, die Beach-Feeling mit echter 
Wüstenatmosphäre verbindet. Wildlife-
Safaris, Wadi-Walks und Beduinen-Dinner 
unterm Sternenhimmel inbegriffen. 

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro
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enn wir in See stechen, 
dann tun wir das, weil wir 
das Meer lieben – sei-
ne Weite, das besondere 
Licht, das Spiel der Ele-
mente. Vor allem aber lie-
ben wir das unbeschreib-

liche Gefühl der Freiheit, das uns auf dem Wasser 
überkommt. Denn das Meer hat keine Grenzen. Nichts 
engt uns ein. Die Welt steht uns offen. Sobald wir die 
Anker lichten, sind wir frei. Ahoi, ihr fernen Küsten und 
Inseln! Wir kommen!

VIEL PLATZ UND VIEL FREIHEIT
Dieses besondere Freiheitsglück auf dem Meer verträgt 
keine Fesseln und Einschränkungen. Genau das ist die 
Idee, die hinter den Kreuzfahrten von Explora Journeys 
steht. Denn die Luxus-Reederei hat die Kreuzfahrt-Idee 
neu interpretiert und ein frisches, innovatives Konzept 
kreiert – mit viel Flexibilität, viel persönlichem Rück-
zugsraum in Kabinen und Suiten, viel Zeit in den Hä-
fen und besonders entspanntem Fine Dining. „Ocean 
State of Mind“ heißt denn auch das Motto, das hinter 
den Kreuzfahrten der bislang drei Explora-Schiffe steht, 
die über die Weltmeere kreuzen. Eine Philosophie ent-
spannter Lässigkeit auf höchstem Niveau, die sich in je-
dem Detail spiegelt.

Schon von Bauart und Design sind die Schiffe etwas 
Besonderes: Mit ihrer puristischen und zeitlosen Eleganz 
und dem abgestuften Heck mit Pools und Sonnenter-
rassen erinnern sie eher an private Megayachten denn 
an das klassische Kreuzfahrtschiff. Dabei bieten sie 

W

Sonne, Meer und 

schäumendes 

Kielwasser: Das ist 

Entspannung  

à la Explora

LIFESTYLE AHOI!
Auf den Kreuzfahrten von Explora Journeys ist maximale Entspannung angesagt – 
dank langer Liegezeiten in den Häfen, Flexibilität und All-inclusive-Luxus

Drei luxuriöse Explora-Schiffe kreuzen über die Weltmeere

EXPLORA JOURNEYS
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ihren bis zu 900 Gästen überdurchschnittlich viel Platz: 
Die Suiten, Penthouses und Residenzen, alle mit Meer-
blick, sind zwischen 35 und 280 Quadratmeter groß. 
Aber auch Lounges, Bars und Pooldecks sind wunderbar 
geräumig. Somit gibt es viel Platz für die großen Emo-
tionen auf See.

GANZ ENTSPANNT – DER „OCEAN STATE OF MIND“
Vor allem aber gibt es viel Zeit auf den Reisen der Explo-
ra-Schiffe. Das Leben an Bord und die Gestaltung der 
Routen sind bewusst so geplant, dass Stress und Hektik 
keine Chance haben. Momente der Atemlosigkeit? Der 
Atem stockt höchstens beim Bewundern des Sunsets 
von der Pool Bar, behaglich hingestreckt auf weiche 
Loungechairs, während zeitgleich ein paar Delfine durch 
das schäumende Kielwasser gleiten. Ansonsten herrscht 
maximale Entspanntheit. Auch bei den Landausflügen: 
Weil die Explora-Schiffe länger in den Häfen liegen als 
vergleichbare Kreuzfahrtschiffe, manchmal auch über 
Nacht, ist viel Zeit für erlebnisreiche Entdeckungstou-
ren. Und sogar für ein kleines Abendessen im romanti-
schen, selbst entdeckten Fischlokal am Hafen. Danach 
geht es in aller Ruhe zurück an Bord. Zurück aufs Wasser.

Genau das ist der „Ocean State of Mind“, auf den 
sich die Explora-Schiffe so hervorragend verstehen:  die 
Freiheit, sich in jeder Hinsicht wie auf sanften Meeres-
wogen dahintreiben zu lassen. Entspannte Tage auf 
See ohne strengen Dresscode, feste Essenszeiten und 
Restaurantzuweisungen, dafür verwöhnt von nahe-
zu grenzenlosem All-inclusive-Luxus und umsorgt von 
perfektem Service, der sich unter anderem im Verhältnis  
1,25 Gäste pro Gastgeber ausdrückt. Alles, was Sie zu tun  
brauchen? An Bord zu gehen. Leinen los!
Annette Rübesamen

AIRTOURS CRUISES
Wünschen Sie sich für Ihren nächsten 

Urlaub eine Kreuzfahrt mit Privat-

yacht-Atmosphäre? Wir helfen Ihnen 

dabei, Ihren Traum wahr werden zu 

lassen. Ganz individuell für Sie, nach 

Ihren eigenen Vorstellungen und 

Wünschen. 

Henrike Hasse, 

unsere Expertin  

für Kreuzfahrten 

Nutzen Sie unsere Expertise und  
unser weltweites Netzwerk und senden  
Sie uns Ihren Reisewunsch.

Dezente Farben und 

edles Understate-

ment: Die Suiten  auf 

den Explora-Schiffen

Auch ästhetisch ein Hochgenuss: 

Die Bars und Restaurants an Bord

Ein Gefühl wie auf einer 

Privatyacht: Residence mit 

Terrasse und Whirlpool

ENTSPANNTE TAGE AUF SEE – 
OHNE STRENGEN DRESSCODE 
UND FESTE ESSENSZEITEN 

WIR EMPFEHLEN

MITTELMEER-HIGHLIGHTS
Mediterranen Lifestyle vom Feinsten bietet 
die 10-Tage-Kreuzfahrt von Venedig über 
Dubrovnik und Montenegro nach Sorrento, 
Montecarlo und Barcelona. Auch Rom- und 
Florenzbesuche stehen auf dem Programm, 
dazu der luxuriöse Komfort der Explora I.

KARIBIK MIT ABC-INSELN
In Miami in See stechen - mit Ziel Aruba, 
Bonaire und Curaçao! Elf Tage lang gibt’s 
Karibikfeeling vom Feinsten, pastellfarbene 
Städtchen, Rum und rauschende Palmen. 
Auch die Bahamas werden angesteuert auf 
dieser Kreuzfahrt mit der Explora II.

INDIAN SUMMER NEW YORK – QUEBEC
Von der Skyline Manhattans zu den stillen 
Küsten von Maine und Ostkanada, die in 
den schönsten Herbstfarben leuchten. Saint 
John, Havre-Saint-Pierre und Baie-Comeau 
heißen einige der charmanten Häfen auf der  
neuen, 9-tägigen Reise mit der Explora III.

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro
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TRAVELER’S 
CHECKLIST 

Es tut so wohl, die Augen mit Kunst und Schönheit  
zu füllen. Die Ohren mit Melodien und Rhythmen zu  

verwöhnen. Und den Gaumen mit feinen Aromen zu kitzeln.  
Denn auch unsere Sinne sind hungrig nach neuen  

Eindrücken. Sie wollen verwöhnt werden. Wir haben für  
Sie deshalb drei Highlights für die Sinne ausgesucht.  

In Frankreich, Italien und Deutschland.  
Vielleicht wird ja eine Reise daraus?

CÉZANNE-JAHR,  
AIX-EN-PROVENCE 

Besuch beim großem Post-Impressionisten. Der Duft von  
Macchia und Lavendel, die Lichtspiele der mediterranen Sonne,  
die pastellfarbenen Häuser mit ihren Fensterläden ... die Provence 
mit ihrer sinnlichen Verführungskraft war nicht nur Heimat und 
Schaffensort des französischen Malers Paul Cézanne, sie prägte 
auch seinen Stil, schenkte ihm Motive. 2025 ist Cézanne-Jahr, und  
im Mittelpunkt der Feierlichkeiten steht die Stadt Aix-en-Provence, 
wo der Künstler 1839 geboren wurde. Das Highlight: die Ausstellung 
„Cézanne au Jas de Bouffan“ im Musée Granet von Aix  (28. Juni – 
12. Oktober), in der Gemälde gezeigt werden, die der Künstler über 
Jahrzehnte hinweg im Landhaus Bastide du Jas de Bouffan gemalt 
hat, in dem er lebte. Dieser hinreißende, frisch renovierte Ort samt 
neu gestaltetem Park steht Besuchern ebenfalls offen. Auch das 
Atelier in den Hügeln von Lauves, oberhalb von Aix, kann besucht 
werden. Hier arbeitete Cézanne in seiner letzten Schaffensperiode – 
und malte seine berühmten „Großen Badenden“.

1
Still und voller LIcht: Cézannes 

Atelier in Lauves ist noch  

im Originalzustand. Und kann  

besichtigt werden

Hier lebte und arbeitete Cézanne: Das proven-

zalische Landhaus Bastide du Jas de Bouffan

Mehr Informationen zu Hotels für Ihre perfekte Reise erhalten 
Sie bei unseren airtours Luxusexperten in Ihrem Reisebüro
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2 Say Cheese, please!  Aufregend würzig duftet es vom 19. – 22. September 2025  
in den Altstadtstraßen von Bra, dem hübschen piemontesischen Städtchen, das 
 – für Genießer strategisch äußerst günstig – am Fuße des großen Weinbaugebiets 
Langhe liegt. In dessen Hügeln werden legendäre Weine wie Barolo und Barbaresco 
gekeltert, die perfekte Ergänzung zum „weltweit größten Event für Rohmilch,  
natürlichen Käse und handwerklich hergestellte Milchprodukte“, wie es etwas  
sperrig im Programm heißt. Cheese, das alle zwei Jahre von der italienischen  
Slow-Food-Organisation organisierte Event, findet bereits zum 15. Mal statt und  
ist ein Fest für alle Sinne: Hunderte von Käsereien aus aller Welt, darunter viele  
Kleinbetriebe, präsentieren ihre Produkte und lassen die Besucher schnüffeln, 
schauen, probieren und kaufen. Das Angebot reicht vom portugiesischen Ziegen-
käse über englischen Stichelton bis hin zu geräuchertem Schafskäse aus Polen. Dazu 
gibt’s Weindegustationen, Show-Cooking, Podiumsdiskussionen und Workshops.  
Buon appetito!

CHEESE-
FESTIVAL, 

BRA,
PIEMONT

ELBJAZZ, 
HAMBURG3 Die Vorfreude steigt! Zwar ist es erst am 5. und  

6. Juni 2026 wieder so weit, doch der Ticketverkauf hat 
bereits begonnen. Kein Wunder: Wer coole Grooves, 
legendäre Musikgrößen, spannende Newcomer und 
Newcomerinnen und eine mitreißende Atmosphäre 
liebt, der lässt sich den Elbjazz – eines der populärsten 
Jazzfestivals Europas – natürlich nicht entgehen und 
sichert sich beizeiten Karten. Auch das Szenario ist 
spektakulär: Die Konzerte an den beiden Festivaltagen 
finden am Hamburger Hafen statt, unter anderem 
unter freiem Himmel auf dem großen Werftgelände 
von Blohm+Voss, wo die Bands vor der dramatischen 
Kulisse hoch aufragender Ladekräne spielen. Oder im 
großen Saal der Elbphilharmonie mit seiner einma-
ligen Klangkulisse. Wie schon bei der Ausgabe 2024 
sind rund 50 Acts geplant. Außerdem soll das Festival 
noch vielfältiger, eindrucksvoller und nachhaltiger 
werden. Deshalb legen die Veranstalter im Jahr 2025 
erst mal eine strategische Nachdenkpause ein.

Jazz auf Hanseatisch: Beim  

Hamburger Elbjazz-Festival werden 

auch Werftgelände bespielt

Perfektes Food-

Pairing: Käse-

degustation mit 

Weinbegleitung 

auf der Cheese

Mehr Informationen zu Hotels für Ihre perfekte Reise erhalten 
Sie bei unseren airtours Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

Mehr Informationen zu Hotels für Ihre  
perfekte Reise erhalten Sie bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro
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CHINA

BHUTAN

INDIEN

Paro

Thimphu
Punakha

nten Reisfelder, links und rechts im-
posante Himalaya-Gipfel. Das Tal ist 
so eng, dass der Airbus gerade so 
hindurchpasst — zwischen Wäldern, 
bunten Gebetsfahnen und Dächern, 
auf denen Chilischoten trocknen. Ein 

atemberaubender Anflug mit einer scharfen Kurve kurz 
vor der Landung. Mit einem Ruck setzt die Maschine auf 
dem internationalen Flughafen in Bhutan auf. Willkom-
men in Paro! Auf 2.250 Metern Höhe, in einer anderen 
Welt. In der die Uhren langsamer ticken. In der Glück, 
Klima- und Naturschutz als nationale Werte in der Ver-
fassung festgeschrieben sind. In der die Menschen stolz 
auf ihre Kultur und ihren König sind, im Einklang mit 
dem Buddhismus leben und Herzlichkeit ausstrahlen. 

YAKS AM WEGESRAND UND LUXURIÖSE LODGES
Diese harmonische Grundschwingung begleitet Sie in 
den kommenden neun Tagen wie das knisternde Ka-
minfeuer in den exklusiven Lodges von Six Senses. Es 
erwarten Sie luxuriöse Wohlfühlorte in außergewöhn-
lichen Lagen, architektonisch gefühlvoll in die Um-
gebung eingepasst, stets mit individuellem Charakter. 
Immer jedoch mit herausragendem Service und persön-
lichem Verwöhnprogramm: Wellness, gesunde Küche, 
Komfort, Ruhe und Möglichkeiten zur Selbstfindung im 
Rahmen von Spiritualität, Kultur und Natur. Dazu zählen 
auch die Guest Experience Maker von Six Senses, die das 
Tagesprogramm vor Ort an Ihre Wünsche und Bedürf-
nisse anpassen. Und die modernen, bequemen SUVs, 
in denen Sie mit privaten Guides durchs Land reisen. 
Unterwegs lernen Sie Menschen kennen, die zu den 
glücklichsten der Welt zählen. Sie staunen über Yaks am 

U

Klarheit, Stille, Weite. 

Und atemberaubende 

Gipfel – das ist Bhutan

Bunte Gebetsfähnchen 

schmücken die längste 

Hängebrücke Bhutans

Nur zu Fuß zu erreichen:  

Das buddhistische Kloster 

Taktshang, Tigernest auf 

Deutsch

Grüne Landschaften,  

reißende Flüsse:  

Bhutan liegt im Herzen 

des Himalaya

IM REICH DES DONNERDRACHENS

Ein kleines Königreich im Himalaya, das Großes  
bietet: Entdecken Sie Bhutan, eines der exklusivsten 

und geheimnisvollsten Reiseziele der Welt
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einem Hang über dem Thimphu-Tal thront. Aufgrund 
des spektakulären Himalaya-Panoramas trägt sie den 
Beinamen „Palace in the Sky“. Über blühende Rhododen- 
dren hinweg blicken Sie auch auf den „Big Buddha“. Die 
52 Meter hohe, goldglänzende Buddha-Statue Dorden-
ma ist das Wahrzeichen der Gegend. In ihrem Inneren 
beherbergt sie einen Schatz: einen Tempel, geschmückt 
mit mehr als 100.000 kleinen Buddha-Figuren. Er zieht 
Pilger aus dem ganzen Land an und vermittelt Ihnen 
einen ersten Eindruck der tief verwurzelten Spiritualität. 

GLÜCKSGEFÜHLE IM TIGERNEST-KLOSTER
Spirituell ist dann auch Ihre Begegnung mit einem bud-
dhistischen Mönch. Er segnet Sie vor der Abreise nach 
Punakha — ein Ritual vor jeder Reise. Über Haarnadel-
kurven geht es hoch zum Dochula-Pass. Einem magi-
schen Ort mit 108 weißen Tempel-Türmchen, an dem 
die Bhutanesen den Göttern danken und Gebetsfahnen 
im Wind flattern. In den Tälern von Punakha und Paro 
erkunden Sie auf Wanderungen und mit dem Fahrrad 
weitere Dzongs, wie die trutzigen, weiß gekalkten Klos-
terburgen aus dem 17. Jahrhundert heißen. Höhepunkt 
im wahrsten Wortsinn ist das berühmte Tigernest-Klos-
ter, das wie ein Adlerhorst an einer Felswand klebt. Und 
in dem Sie sich fühlen werden wie die Menschen von 
Bhutan – einfach glücklich. 
Michaela Strassmair

Wegesrand und kosten das Nationalgericht Ema Datshi: 
Chilischoten mit Yak-Käse, gekocht in cremiger Sauce, 
serviert mit rotem Reis. Und Sie erfahren, warum Bhutan 
als „Reich des Donnerdrachens“ bekannt ist (wegen der 
gewaltigen Himalaya-Gewitter).

Ihre Reise durch das geheimnisvolle Königreich, das 
bis vor 50 Jahren nur zu Fuß zu erreichen war, beginnt in 
der Hauptstadt Thimphu. Mit 115.000 Einwohnern ist sie 
mit Abstand die größte Stadt des Landes. Und die einzi-
ge Kapitale der Welt ohne Ampeln. Hier regeln Polizisten 
den Verkehr, weil es die Menschen so wollen. Hier kön-
nen Sie sich ohne Lärm und Hektik an die durchschnitt-
liche Höhe von rund 2.500 Metern gewöhnen. Etwa bei 
einem  Bummel durch den Stadtkern mit seinem alten 
Uhrenturm, der Nationalbibliothek und den Bauern-
märkten. Oder in der Six Senses Thimphu Lodge, die auf 

WIR EMPFEHLEN

SIX SENSES THIMPHU
In herrlicher Lage hoch über der Haupt-
stadt Thimphu sitzt die aus Stein, Holz und 
großen Fensterfronten erbaute Luxus- 
lodge. Vom Infinitypool geht der Blick auf 
schneebedeckte Himalaya-Gipfel. Und im 
Spa genießen Gäste holistische Therapien.

SIX SENSES PUNAKHA
Speisen mit Blick auf leuchtend grüne Reis-
terrassen. Schlafen in puristisch und warm 
designten Villas und Suiten. Und wer will, 
besucht frühmorgens zu Gebet und Früh-
stück das Nachbarkloster. Das Six Senses 
Punakha verwöhnt sämtliche Sinne.

SIX SENSES PARO
Lichte Kiefernwälder und Ruinen aus dem 
12. Jahrhundert säumen die Luxuslodge 
mit ihren spektakulären Ausblicken. Zu den 
Highlights im Angebot  gehören Candle-
Light-Dinner vor historischem Gemäuer und 
der Aufstieg zum Tigernest-Kloster.

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

AIRTOURS PRIVATE TRAVEL
Wir sind die Spezialisten für Ihre 

private Luxusreise auf allerhöchstem 

Niveau. Wir planen Ihre Reise für Sie  

und erfüllen Ihre Träume:  

Himalaya-Trekking, Meditation im 

Kloster,  Tempelbesuche?  

Fragen Sie uns einfach!

Cathrin Pokrant, 

unsere Expertin  

für Bhutan

Nutzen Sie unsere Expertise und  
unser weltweites Netzwerk und senden 
Sie uns Ihren Reisewunsch.

GLÜCK, KLIMA- 
UND NATUR-
SCHUTZ SIND 

IN BHUTAN ALS 
VERFASSUNGS-

WERTE FEST-
GESCHRIEBEN

Entspannung im Hochgebirge: Das Six Senses Punakha mit 

seinem Pool liegt in herrlicher Bergnatur

Buddhistische Mönche im Punakha Dzong, einem Pilgerort 

Symmetrische Ästhetik:  

Reisfelder in Zentralbhutan

Butterlampen bringen Licht 

ins Universum

BHUTAN
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GRIECHISCHES
ZWEIERLEI

Der Puls einer uralten, aber quicklebendigen Kulturmetropole 
und das blauschimmernde Urlaubsglück in der Ägäis. Wer  beides 
will, fährt nach Griechenland. Und kombiniert einen Besuch der 
Hauptstadt Athen mit einem Abstecher auf die Kykladeninsel Kéa, 
wo die schicken Athener ihre Ferienhäuser haben

Wenn es Nacht wird in 

Athen, schimmert die 

Akropolis, wie es sich für 

echte Göttertempel gehört

Türkisfarbenes Ägäis- 

wasser plätschert an die 

Felsküste von Kéa.  

Glücklich, wer hier auf einer 

Yacht schaukeln darf 

GRIECHENLAND
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la, éla, ruft er, kommt, los, 
lasst uns anfangen! Auch für 
Athener Verhältnisse ist es spät, 
weit nach Mitternacht bereits, 
Zeit für ein paar Lieder. Der Bou-
zoukispieler steht schon auf der 
Bühne, die Sängerin plaudert 

noch mit dem Wirt, die anderen Musiker lösen sich all-
mählich von den Tischen ihrer Freunde, und dann, Takt 
für Takt für Takt, geht es endlich los: Rembetiko-Night 
im To Pontiki, einem kleinen Club im Athener Stadt-
teil Kypseli. Wenn je eine Musik für die Athener Nacht 
gemacht wurde, dann diese: Leise zirpt die Zither ihre 
knappen Stakkatos, fürsorglich legt die Gitarre einen 
Teppich aus warmen Mollakkorden darunter. Die Vio-
line wiederum umgarnt die Stimme der Sängerin, die 
von der Sehnsucht im Herzen singt und vom Wunsch 
nach Freiheit. Bis gerade eben hatte sich das Publikum 
in jener Lautstärke unterhalten, die typisch ist für eine 
angeregte mediterrane Konversation. Jetzt schweigen 
die Leute andächtig. Manche singen leise mit. Andere 
haben die Augen geschlossen. Es sieht aus, als schliefen 
sie. Dabei träumen sie nur. 

DIE STADTVIERTEL DER EINHEIMISCHEN
Athen ist eine der meistbesuchten Städte Europas, mit 
jährlich vielen Millionen Gästen aus aller Welt. In ihrem 
Herzen aber – und abseits der ausgetretenen Pfade – 
ist Griechenlands Hauptstadt noch immer durch und 
durch: griechisch. Tagsüber auf der Akropolis fällt das 
nicht auf. Dann stehen Touristinnen und Touristen auf 
dem berühmten Burgberg und staunen über das glei-
ßende Weiß der Säulen, den Panoramablick über das 
Häusermeer und die 2.500 Jahre Geschichte, die hier 
oben zu spüren sind. Auch Agora und Dionysostheater 
sind als großartige Reminiszenzen an die Antike fest in 
Besucherhand, das Akropolismuseum ebenfalls und der 
quirlige Stadtteil Plaka mit seinen Souvenirläden, San-
dalen-Boutiquen und Schmuckhändlern sowieso. 

Man muss allerdings nie lange laufen, um in einem 
anderen Athen zu landen. In Monastiraki zum Beispiel, 
das für seinen Flohmarkt geliebt wird. Oder in Anafio-
tika, wo Athen ein wenig wie ein Ort auf den Kykladen 
aussieht, mit weiß getünchten Häusern und kleinen, lie-
bevoll gepflegten Gärten. Ganz anders Kolonaki – hier 
stehen die prächtigsten Häuser (und die meisten Bot-

kennt die weiße Linie aus Booten und Yachten am Mee-
reshorizont, wenn die Wochenendgäste freitagnach-
mittags in Flottenstärke anrücken. 

Nur von Kéa haben die meisten Nicht-Athener wahr-
scheinlich noch nichts gehört. Die kleine Insel gehört 
zu den Kykladen. Vom Hafen Lavrio in der Nähe des 
Athener Airports benötigt die Fähre nicht länger als 
eine Stunde. Dass sich wohlhabende Athener hier ihre 
Sommerhäuser sehr dezent in die Falten der Hügel ge-
baut haben, würde gar nicht weiter auffallen, wenn im 
Hafen nicht etliche Yachten vor Anker lägen. Kéa selbst 
sieht aus, wie man sich eine griechische Insel vorstellt: 
Gebirge, steile Küsten, etliche schöne Buchten. Dazu ein 
paar Grotten und kleine Haine mit knorrigen Eichen, die 
so alt zu sein scheinen, dass sie möglicherweise schon 

É
TIPPS UNSERER EXPERTEN

LIVE-MUSIK  Das To Pontiki in Athen ist ein guter Ort, 
um traditionelle griechische Musik ohne Alexis-Zorbas-
Kitsch zu hören. Etwas zentraler liegt das 1002 Nyktes 
im Ausgehviertel Psyri; hier gibt es z. B. sonntagnach-
mittags Konzerte. Der Chamám-Club in Petralona  
bietet das schönste Ambiente: Er ist in einem histori-
schen, osmanischen Badehaus untergebracht. 
PANORAMA Wer auf Athens Lykavittos-Hügel steigt 
(oder fährt, mit dem Teleferik), dem liegt die Haupt-
stadt zu Füßen. Kein anderer Ort der Metropole bietet 
ein derart fantastisches Panorama. 277 Meter über 
dem Rest der Welt gibt es eine Aussichtsplattform, die 
weiße Kirche des Heiligen Georg, ein Restaurant und 
ein Open-Air-Theater mit 3.000 Sitzplätzen. 
WANDERN  Ein Netz von zwölf  ausgeschilderten  
Wanderwegen macht die kleine Insel auch für Wanderer 
interessant. Der Leon Trail führt von Ioulis ins Insel-
innere. Zwischen Eichen und Mandelbäumen geht es 
dann  in gut fünf Kilometern bis zur Bucht von Otzias. 
Badesachen einpacken! Neben den zwölf offiziellen 
Wanderwegen existieren etliche schmale Verbindun-
gen, mit denen sich die Touren variieren lassen.

schaften), hier gibt es die vornehmsten Cafés und die 
teuersten Boutiquen, hier trifft sich das gut situierte 
Athen auf einen Frappé oder ein Glas Wein. Das durch 
und durch sympathische Viertel Thissio mit seinen Bars 
und Kneipen am Fuße des Filipappou-Hügels liegt da-
von nur wenige Hundert Meter und zugleich eine Welt 
entfernt. Thissio ist ein Viertel, in dem die Menschen auf 
dem Weg ins Büro noch schnell ein Lotterielos am Kiosk 
kaufen. Ein Viertel, in dem sich Nachbarn auf der Stra-
ße unterhalten. In dem man von der Straße in ein Lokal 
gewunken wird, um mitzutanzen – und nicht bloß stau-
nend von außen durchs Fenster zu schauen.

AM WOCHENENDE GEHT ES AUF DIE INSEL
Nur an Sommer-Wochenenden wirken diese Athener 
Stadtviertel manchmal geradezu verlassen. Denn am 
frühen Freitagnachmittag setzt sich halb Athen in Rich-
tung Piräus in Bewegung, um von dort mit Fähren und 
Booten hinaus auf die Inseln zu fahren, wo es Bade-
strände und immer eine frische Brise gibt. Wer es sich 
leisten kann, verlässt die heiße Hauptstadt regelmäßig 
für ein paar Tage; manche Galerien und Clubs ziehen 
gleich für den kompletten Sommer nach Rhodos oder 
Mykonos. Ägina ist ebenfalls sehr beliebt. Poros auch. 
Und wer schon einmal auf Hydra Urlaub gemacht, der 

THISSIO IST EIN VIERTEL, IN DEM SICH 
DIE MENSCHEN AUF DEM WEG ZUR  
ARBEIT NOCH SCHNELL EIN LOTTERIELOS 
AM KIOSK KAUFEN, SICH NACHBARN 
AUF DER STRASSE UNTERHALTEN 

Kykladen-Feeling: Gasse im Athener Viertel Anafiotika Zeitlose Schönheit: Der Parthenon-Tempel auf der Akropolis Blaue Stunde in der Plaka, dem Viertel unterhalb der Akropolis
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WIR EMPFEHLEN

HOTEL GRANDE BRETAGNE, A LUXURY 
COLLECTION HOTEL, ATHEN
Und nach dem Stadtbummel? Aperitif im 
Roof Garden, natürlich mit Akropolis-Blick! 
Das prächtige, geschichtsträchtige Haus 
mit seinen 350 Zimmern und Suiten liegt 
mitten in der Altstadt.

ONE&ONLY AESTHESIS 
Den Glamour der Athener Riviera spiegelt 
das neu eröffnete Luxushotel direkt am 
Strand wider: Zimmer, Bungalows und Villen 
im aufgefrischten Stil der 1960er-Jahre, ein 
von Balmain designter Club und ein elegan-
tes Guerlain-Spa verwöhnen die Gäste.

ONE&ONLY KÉA ISLAND
Dieser Blick, dieses Licht, diese Weite!  
Herrlich auf den Klippen und mit Traumblick 
übers Meer liegt das treppenförmig design-
te Strandhotel mit seinen exklusiven Pool-
Villas. Unten am pudrigen Sandstrand sorgt 
der Bond Club für luxuriöse Beach-Tage.

Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten und in Ihrem Reisebüro

Odysseus haben vorbeisegeln sehen. Orte gibt es auch. 
Ioulida im Inselinneren hat gut 600 Einwohner, Korissia 
an der Küste knapp über 700. Auf der kompletten Insel 
leben nicht mehr als 2.400 Menschen. 

KÉAS SONNENUNTERGÄNGE? EINMALIG SCHÖN
Klingt das nicht nach dem perfekten Ort, um nach dem 
Athener Kulturprogramm ein paar wunderbar ent-
spannte Urlaubstage zu verbringen? Aber ja: Die Strän-
de auf Kéa sind wunderschön, und das türkisblaue Was-
ser ist so klar, dass man beim Schnorcheln Tintenfische 
beobachten kann, wie sie wenige Meter entfernt mit 
schnellen Stößen ihrer Fangarme vorbeischwimmen. 
Über das Land zieht sich ein kleines Netzwerk an Wan-

derwegen; viele führen zu Buchten, die man auch mit 
dem Boot erreichen kann – aber nicht mit dem Auto. 
Kéas Sonnenuntergänge sind fast so dramatisch schön 
wie die drüben auf dem Festland am legendären Kap 
Sounion. Auf Kéa hat man sie allerdings für sich allein, 
auf irgendeinem Felsen, an irgendeinem Stück Steilküs-
te. Wer anschließend noch etwas erleben möchte, muss 
runter zum Hafen in Vourkari. Das ist der einzige Ort auf 
der Insel, an dem eine Art Nachtleben existiert. Iouli-
da oben in den Bergen wiederum wirkt, als seien seine 
Häuser vor langer Zeit als weiße Lava aus dem Inselin-
neren geflossen und zwischen den Gebirgsfalten liegen 
geblieben. Der Ort sieht aus wie ein Werbeplakat der 
Griechischen Fremdenverkehrszentrale: gefegte Innen-
höfe, gewienerte Tavernentische, und die Katzen tragen 
Flohhalsbänder. Früher hätte man hier aufgeregt seinen 
Vorrat an Diafilmen kontrolliert. Heute knipst man, bis 
eine Meldung auf dem Handy-Display darauf hinweist, 
dass der Speicherplatz zu Ende geht.

Kéas berühmteste Einwohner sind ein Künstler na-
mens Delapitsas, der sich mit den schönsten Murales 
verewigt hat, und ein steinerner Löwe am Ortsrand von 

Ioulida. Ein ganzes Zeitalter lang liegt er schon dort. An-
geblich haben die Götter ihn einst vom Olymp nach Kéa 
geschickt, um die Nymphen von der Insel zu vertreiben: 
Zeus und Kollegen waren die eigenwilligen Halbgöttin-
nen zu aufsässig geworden. Die Insel sollte der Löwe  
anschließend zerstören, aber wer kann sich schon des 
Zaubers der Nymphen erwehren? Der Löwe konnte es 
nicht. Er ließ sie und Kéa in Ruhe. Und lächelt heute 
freundlich, wenn er mit auf ein Selfie soll. 

UND VOR DER BAR WIRD GESUNGEN
In Ioulida ist eine Bar nach ihm benannt, vor der manch-
mal ein paar Alte aus dem Ort sitzen, zwischen sich ein 
Akkordeon. Es gibt Ouzo und Zigaretten. Die Männer 
singen, oder besser: Sie erzählen. Denn in der griechi-
schen Sprache wird ein Lied erzählt. Und so erzählen 
die Alten vom kühlen Meltémi, dem Nordwind, der über 
die Berge von Kéa zieht. Von den Eichen, deren Äste im 
Wind knarzen. Vom Sommer, wenn die Tage lang und 
die Nächte mild sind. Die Gäste der Bar schweigen an-
dächtig. Manche singen leise mit. Andere haben die 
Augen geschlossen. Es sieht aus, als schliefen sie. Dabei 
träumen sie nur. Stefan Nink

KÉA SIEHT GENAUSO AUS, WIE  
MAN SICH EINE GRIECHISCHE INSEL 

VORSTELLT: GEBIRGE, STEILE KÜSTEN, 
ETLICHE SCHÖNE BUCHTEN

Die Farben Griechenlands auch auf Kéa: Weiß und Blau Zum Leuchtturm an der Bucht von Korissia führt ein Wanderweg Sunset vom Feinsten gibt’s im Insel-Hauptort Ioulida 

GRIECHENLAND
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IMPRESSUM

D as Schönste, was einem ganz nebenher im Urlaub widerfahren kann? 
Die biologische Uhr ein wenig zurückzudrehen, sich jünger zu fühlen, 
den Alterungsprozess zu verlangsamen. Darum dreht sich alles beim 
aktuellen Mega-Trend Longevity, auf Deutsch Langlebigkeit. Die Idee 

dahinter: lieber vorher Geld für Prävention ausgeben als hinterher für die Be-
handlung von Erkrankungen. Immer mehr Hotels vor allem aus dem Luxusseg-
ment setzen deshalb gezielt auf gesunde Ernährung, Fitness und Stressreduktion. 
Oder schnüren spezielle Longevity-Pakete unter Einbeziehung von Medizinern, 

bieten Kühlkammern und Sauerstoff-Therapie an. Warum 
ausgerechnet Fünf-Sterne-Hotels diese Spielwiese für 
sich entdecken? Weil es schön ist, sich im Urlaub auf so 
etwas einzulassen. Weil die Nachfrage riesig ist. Und weil 
es aus der entspannten Ferienruhe heraus besonders 
viel bringt. Ob in Bergidylle oder unter Palmen. Was be-
sonders wichtig ist: auch auf guten Schlaf zu setzen, auf 
die perfekte Hotelmatratze, auf Einschlaf-Rituale, Düfte, 
Musik. In manchen Luxushotels kümmern sich Wohl-
fühl-Gurus darum, in anderen Schlaf-Concierges.

Alles in allem geht es nicht darum, dass alle plötzlich 
100 Jahre alt werden, sondern um die gezielte Verlänge-
rung der Gesundheitsspanne im Leben. Was man dann 
mit etwas Glück als Souvenir vom Longevity-Urlaub 
nach Hause mitbringt? Glücksgefühle. Ein gesünderes 
längeres Leben. Und nebenbei auch das: die Chance, 
noch ganz oft Longevity-Urlaub zu machen.

Helge Sobik 

ist ein weit gereister  

Autor von über 30 Bü-

chern und immer wieder 

auf der Suche nach dem 

ganz besonderen Luxus

WENN URLAUB EIN BISSCHEN 
JÜNGER MACHT
Der Megatrend Longevity erobert die Luxushotellerie. 
Und hilft Gästen dabei, langfristig gesund zu bleiben

Für mehr Inspirationen zu 

unseren Luxusreisen besuchen 

Sie uns auf airtours.de  
oder Social Media

Immer mehr  

Luxushotels haben 

Longevity-Angebote 

wie Kryotherapie  

im Programm

SIE DÜRFEN SICH ENTSPANNEN

Auf einer Luxusreise mit airtours 
sind Sie in den allerbesten Händen. 

Lassen Sie sich verwöhnen – wir sind 
ganz für Sie da. Erfahren Sie hier mehr 

über unsere airtours Mehrwerte

JEDERZEIT FÜR SIE DA 
Unser airtours guest service steht 24/7 
für Sie zur Verfügung, wenn Sie während 
Ihrer Reise Fragen haben, Hilfe benötigen 
oder eine Information brauchen. Damit 
Sie uns bequem und einfach erreichen 
können, bieten wir Ihnen verschiedene 
Kommunikationswege an.

KOMFORTABEL ANREISEN 
Mit einem dichten Netz aus renommierten Partnerfluggesellschaften bieten wir  
Ihnen nahezu beliebige und individuelle Anreisetermine mit Linienflügen an – auch  
für Business- und First-Class-Flüge. Mit airtours kommen Sie entspannt an: Wenn  
Sie unser Reisepaket buchen, können Sie unser Zug-zum-Flug-Angebot nutzen.  
Sie reisen selbstverständlich 1. Klasse. Beinhaltet Ihre Reise einen Transfer, werden Sie  
per Privattransfer vom Flughafen zum Hotel gebracht. Für einen noch komfortableren  
Reiseantritt können Sie außerdem unseren Chauffeur-Service nutzen. An Ihrem  
Abflughafen haben Sie zusätzlich die Chance auf exklusiven Loungezugang.  
Die Bedingungen für diesen Service und Informationen dazu finden Sie entweder auf 
www.airtours.de/service/mehrwerte/ oder in Ihrem airtours Reisebüro.
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INDIVIDUELLER SERVICE 
Unsere airtours Reisebüros bieten  
umfassenden Service: von der Inspiration  
über ausführliche Beratungen bis hin zur fina-
len Buchung. Wenn Sie persönliche Beratung 
schätzen, nutzen Sie unseren Reisebürofinder 
auf airtours.de, um in einem airtours Reise-
büro in Ihrer Nähe vom Insiderwissen unserer 
Luxusexperten zu profitieren und sich Ihre 
individuelle Reise planen zu lassen.
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3 Scannen Sie den QR-Code  
und erfahren Sie Genaueres über 

unsere airtours Mehrwerte.
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SCENIC ECLIPSE I & II
Expeditionen de luxe auf den ersten „Discovery Yachten“ der Welt

ANKOMMEN Kleine Schiffe, ganz gro-
ße Abenteuer: Die „Discovery Yachten“ 
Scenic Eclipse I und Scenic Eclipse II 
sind speziell für die Polarregionen ge-
baut und verbinden modernste Spit-
zentechnologie mit ultraluxuriösem 
Komfort und individuellem, großzü-
gigem Ambiente: Maximal 228 Gäste 
(200 in Polarregionen) reisen mit.

GENIESSEN Bei bis zu zehn verschie-
denen Dining-Experiences und bis 
zu neun Bars und Lounges wird es 
den Gästen auch kulinarisch nicht so 
schnell langweilig. 

STAUNEN Ausgewiesene Naturexper-
ten, ein Forschungsteam und Lektoren 

begleiten die Expeditionen, um den 
Gästen ein Maximum an Erlebnis im 
ewigen Eis zu bieten.

WOW-FAKTOR Zum Bord-Inventar 
gehört das innovative U-Boot Sce-
nic Neptune mit Platz für bis zu acht 
Passagiere. Eine spezielle Glaskup-
pel gewährt beim Tauchgang in bis 
zu 100 Meter Tiefe prächtige Sicht 
auf Korallenriffe, Wracks und Mee-
resfauna. Sie lieben es luftig? Dann 
heben Sie doch mit einem der zwei 
bordeigenen Airbus-Helikopter zu 
unvergesslichen Rundflügen ab! 
Mehr Informationen bei unseren 
airtours Luxusexperten in Ihrem 
Reisebüro

Maxx Moment
This is Your

Was funkelt mehr – die Sonnenstrah-

len auf den Eisbergen der (Ant-)Arktis 

oder der grenzenlose Luxus auf den 

„Discovery Yachten“ von Scenic?  Eines 

ist sicher: Gäste erwartet eine unver-

gessliche Expedition

ANZEIGE
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RITZ-CARLTON YACHT COLLECTION
Genießen Sie den bewährten Ritz-Carlton-Luxus nicht nur an Land, sondern auch zu Wasser

ANKOMMEN Die perfekte Mischung aus Luxuskreuzfahrt 
und Privatyacht-Feeling erwartet Gäste auf den drei Schif-
fen der Kollektion. So können Sie über die Weltmeere  kreu-
zen und gleichzeitig feinste Ritz-Carlton-Standards genie-
ßen. Die Ziele: Mittelmeer, Karibik, Nordeuropa – und ab 
2026 auch Asien.

LUXUSFLOTTE Time to flow! Mit nur 149 edlen Suiten betont 
die Evrima den Charakter eines luxuriösen privaten Yacht-
törns. Das Schwesterschiff Ilma wurde 2024 von „Cruise Critic“ 
als bestes neues Luxusschiff ausgezeichnet. Und es ist noch 

mehr Licht in Sicht: 2025 wird die „Luminara“ das Mittelmeer  
erobern – mit  226 Suiten und besonders viel Platz. 

ACTION  An der schiffseigenen Marina starten Kajak- und SUP-
Ausflüge. Champagner, Früchte und Sorbets in den Freiluft-
Lounges sorgen danach für ein prickelndes Cool-down.

WOW-FAKTOR Persönlicher Service, elegant designte Suiten,  
Spa und  Spitzengastronomie – alles an Bord ist vom Feinsten!
Mehr Informationen bei unseren airtours Luxusexperten  
in Ihrem Reisebüro

Yacht-Feeling mit  

höchstem Komfort:  

Die Schiffe der  

Ritz-Carlton Yacht  

Collection bieten Kreuz-

fahrt-Erlebnisse auf 

einem ganz neuen Niveau

In historischen Städten 

anlegen, ferne Küsten 

entdecken und  

romantisch über dem 

Wasser dinieren: Das ist 

Ritz-Carlton „at sea“
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CAPE SOUNIO, A GRECOTEL RESORT  
TO LIVE, GRIECHENLAND
Sightseeing vom Liegestuhl: In diesem frisch renovierten Beachresort hat 
man den legendären Poseidontempel immer im Blick

ANKOMMEN Gleich drei Haupt-
darsteller wetteifern um die Auf-
merksamkeit der Gäste: die edel 
renovierten Suiten und Villen des 
Strandhotels, das Naturschutzge-
biet drum herum – und der jahrtau-
sendealte Poseidontempel auf der 
Landzunge gegenüber. 

ERLEBEN Griechische Geschichte 
lässt sich bei einer Mountainbike-
Tour zum Poseidontempel „erfah-
ren“. Weniger Sportliche machen 
einen Privat-Ausflug nach Athen, 
besuchen lokale Weingüter oder 
schippern mit der Segelyacht zu den 
umliegenden Inseln.

GENIESSEN Die Götter wären neidisch: 
Im Spa wird man mit Poseidon-Mas-
sagen und den Beautyritualen histo-
rischer Schönheiten verwöhnt. In den 
Restaurants kommen mediterrane 
Köstlichkeiten auf den Teller, die frische 
Produkte und Aromen der Region ver-
binden – Griechenlands Finest!

WOW-FAKTOR Wer eine Swim-up-
Unterkunft bucht, kann morgens di-
rekt vom Bett ins Wasser hüpfen. Noch 
privater wird’s, wenn man gleich eine 
der exklusiven Pool-Villen bezieht. 
Mehr Informationen bei unseren 
airtours Luxusexperten in Ihrem 
Reisebüro

JW MARRIOTT CRETE RESORT & SPA, KRETA
Im Juni 2025 eröffnet im Westen Kretas Griechenlands erstes  
JW Marriott Resort

ANKOMMEN Willkommen in der 
Komfortzone! Im Falle des JW Marri-
ott Crete Resort & Spa umfasst die-
se mehr als 100 Hektar Luxus in der 
Bucht von Marathi, nur ein Viertel-
stündchen vom Flughafen in Chania 
entfernt. Minimalistisches Design 
zeichnet die 160 großzügigen, pu-
ristisch designten Zimmer, Suiten 
und Villen aus. Einige verfügen über 
private Pools oder Whirlpools – für 
Morgen-, Mittags-, Abendfrische.

STAUNEN Ja, das ist Liebe auf den 
ersten Blick. Die Aussicht von Balkon 
oder Terrasse ist einfach zum Seuf-
zen schön: Meeresglitzern, so weit das 
Auge reicht.  

ENTSPANNEN Sea´n´Sun oder lie-
ber City´n´Fun? Im nahen Chania 
geht beides. Vielleicht löst ein Tag vol-
ler Urlaubsabenteuer aber auch den  
Relaxreflex aus. Dann entspannen Sie 
im „Anoseas Spa“ im Dampfbad, bei 
Massagen und Beauty-Treatments und 
anderen Verwöhnangeboten mehr.

WOW-FAKTOR Drinks mit Snacks und 
Meerblick gibt’s in der Pool-Bar am 
Strand und in der Hauptbar „Eéxis“. Vier 
Restaurants servieren Erlesenes aus 
der Region. Im „Anóee“ bereiten Kö-
che Kretisches auf offenem Feuer zu. 
Mehr Informationen bei unseren 
airtours Luxusexperten in Ihrem 
Reisebüro

Herrlich erfrischend an  

heißen Sommertagen: Die Lage des 

Resorts direkt am Strand, der  

kühle Pinienwald drum herum – und 

natürlich der Privatpool in den  

Swim-up-Unterkünften

Puristisches Design und Blick ins 

Blaue: Das JW Marriott Resort & Spa
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ELOUNDA BEACH HOTEL & VILLAS, KRETA
Wetten, hier erfasst Sie eine Welle der Begeisterung? Das exklusive Resort 
liegt direkt am Meer und bietet Urlaubsluxus für jeden Geschmack

ANKOMMEN Felsenküste, Buchten, 
Meer, Olivenhaine: Inmitten kreti-
scher Naturschönheiten erwartet 
das Luxusresort, das zu den Leading 
Hotels of the World gehört, Gäste 
mit modernen Villen, Suiten, Zim-
mern und Bungalows.

ACTION Mit gleich zwei privaten 
Sandstränden an einer der exklu-
sivsten Locations von Kreta ist das 
Elounda Beach der perfekte Ort zum 
Ankern. Lust auf eine Segeltour? 
Auf einem privaten Boot entdecken 
Gäste Kreta vom Wasser aus, lernen 
beim Angeln traditionelle Fangtech-
niken kennen oder schippern in den 
Sonnenuntergang. 

GENIESSEN Wer zwischen knorrigen 
Olivenbäumen speist oder mit Blick 
aufs Meer, genießt doppelt. Klar, 
dass die Restaurants ihre mediterra-
nen, griechischen, italienischen und 
japanischen Gaumenfreuden „open 
air“ servieren. 

WOW-FAKTOR Der Weinkeller umfasst 
1.100 edle Tropfen; der Haus-Som-
melier hilft bei der Wahl. Zudem bietet 
er exquisite Verkostungen an. Wer sein 
Wissen um Wein darüber hinaus er-
weitern möchte, nimmt an einer Tour 
durch die Weinberge in der Nähe teil.
Mehr Informationen bei unseren 
airtours Luxusexperten in Ihrem 
Reisebüro

AMOH, A LUXURY COLLECTION  
RESORT, RHODOS
Die Götter wohnen bekanntlich in Griechenland. Als Gast in diesem ein-
malig gelegenen Resort-Juwel auf Rhodos begreift man sofort, warum

ANKOMMEN Auf einer abgeschiede-
nen Halbinsel, 57 Kilometer vom Flug-
hafen entfernt, liegt das frisch eröff-
nete Resort abseits des touristischen 
Trubels, aber nahe an Rhodos-Stadt 
und Lindos mit ihren Highlights.

ENTDECKEN Das Amoh Luxury Collec-
tion Resort hat ein Herz für Entdecker. 
Spüren Sie die Seele der Insel bei Ke-
ramik-Workshops mit einheimischen 
Künstlern, Besuchen des Honig-Mu-
seums oder Sunset-Dinners am Strand 
mit atemberaubendem Meerblick. 

ENTSPANNEN Gleich auf drei Seiten 
ist das Resort von glitzerndem Türkis 
umgeben. Hier entspannen Gäste von 

der ersten Minute an – am unberühr-
ten Privatstrand, bei einer Massage im 
Spa, mit einem Cocktail am Pool oder 
schlicht beim Eintauchen in die herr-
liche Landschaft.  

WOW-FAKTOR Das Resort steht auf 
dem Gelände eines ehemaligen Stein-
bruchs – und Stein, etwa in Form von 
Säulen, Tischplatten oder der grandiosen 
Bartheke in einem der fünf Restaurants, 
spielt auch im Interior eine Hauptrolle. 
Zusammen mit Naturholz, Textilien und 
traditionellem Handwerk ergibt das eine 
erlesene, aber sehr behagliche Ästhetik.
Mehr Informationen bei unseren 
airtours Luxusexperten in Ihrem 
Reisebüro

Vom Privatpool den Blick aufs Meer 

genießen: Herz, was willst du mehr? 

Im luxuriösen Elounda Beach fallen 

Entspannung und Genuss leicht

Viel Luft, viel Wasser,  viel Weite:  

Im nagelneuen Amoh Luxury Collection 

Resort lässt sich erst mal durchatmen.  

Und dann das elegante Design genießen
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IKOS PORTO PETRO, MALLORCA
Willkommen im All-inclusive-Himmel für anspruchsvolle Strandurlauber, Feinschmecker und umweltbewusste  
Inselentdecker 

ANKOMMEN Alles hier ist grandiose Aussicht – auf das von 
drei Landzungen gerahmte Mittelmeer oder ins Grün des Kie-
fernwalds, in dem sich die 319 Zimmer und Villen verstecken. 
Manche mit Privatpool, alle im lässig-eleganten Insel-Schick.

ENTSPANNEN Urlaubsgefühle stellen sich schneller ein, 
als man den Koffer auspacken kann. Dank Check-in in der 
eigenen Suite, Langschläfer-Frühstück, von Sterneköchen 
inspirierter Menüs und einer riesigen Auswahl an Weinen 
und Cocktails. Alles all inclusive – so wie Sport, Spa und 
Kinderbetreuung.

ENTDECKEN Ab aufs Rad: Mit den E-Bikes des Hotels ist man 
in zehn Minuten im Naturpark Cala Mondragó. Auch E-Autos 
stehen parat, ebenfalls inklusive. Danach macht das Sonnen-
baden an den wunderschönen Hausstränden noch mehr Spaß.

WOW-FAKTOR Die Deluxe Collection! Wer dieses Upgrade 
bucht, steigt in den Luxushimmel auf und sichert sich zusätz-
liche Highlights wie kostenfreie Spa-Treatments, den Zutritt zu 
exklusiven Poolbereichen und romantische Dinner am Strand.
Mehr Informationen bei unseren airtours Luxusexperten  
in Ihrem Reisebüro

Lage und Blick, Sport,  

und Fine Dining, Cock-

tails, Inseltouren im E-

Auto und natürlich das 

große Urlaubsglück – im 

Ikos Porto Petro ist  

wirklich alles inbegriffen
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GRAN HOTEL TAORO, TENERIFFA
Glanzvolle Vergangenheit trifft zeitgenössischen Schick: Das frisch renovierte Luxushotel  
im Norden Teneriffas bringt Glamour in den Kanaren-Urlaub

ANKOMMEN Willkommen im Palast: In einem  
üppigen Park gelegen, mit Blick auf den Atlantik 
und zugleich mitten in Puerto de la Cruz erstrahlt 
das im 19. Jahrhundert eröffnete Grandhotel in 
neuem Glanz – und verströmt so viel kostbare  
Eleganz, dass sich jeder Gast wie ein Royal fühlt. 

ENTDECKEN Der Norden Teneriffas ist ein  
fantastischer Outdoor-Spielplatz. Nicht weit 
vom Hotel ragt der Vulkan Teide in den Himmel, 
der höchste Berg Spaniens. Wilde Felsschluch-
ten sorgen für landschaftliche Dramatik und  
Lorbeewälder für märchenhafte Szenerie. 
Schönstes Kontrastprogramm: architektonische 

Schönheiten  wie das idyllische  Kolonialstädtchen  
La Orotava. 

GENIESSEN Wie wäre es mit Massagen und luxu-
riösen Beauty-Behandlungen im Wellness-Center 
oder der Poleposition an einem der palmenum-
rahmten Pools? Bei Appetit sorgen drei schicke 
Restaurants für kulinarische Aha-Momente.

WOW-FAKTOR Im ersten Luxus-Grandhotel Spani-
ens machten schon vor über 100 Jahren Prominente, 
Schriftsteller und Adelige Urlaub.
Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro

THE ST. REGIS MALDIVES VOMMULI  
RESORT, MALEDIVEN
Wer im Urlaub gerne auf Händen getragen wird, ist in diesem  
High-End-Resort mit Butlerservice am richtigen Platz 

ANKOMMEN Schon bei der Anreise 
mit dem Wasserflugzeug rückt der 
Alltag in weite Ferne. Danach heißt 
es: eine der 77 Beach- und Overwa-
ter-Villen mit privatem Pool beziehen, 
Schuhe wegräumen und den ultima-
tiven Luxus des neun Hektar kleinen 
Inselresorts im stillen Dhaalu-Atoll 
genießen.

ENTDECKEN Beim Tauchen einem 
Walhai begegnen, beim Wiederauf-
bau von Korallenriffs helfen, durch 
schattigen Palmenwald zum preis-
gekrönten Spa spazieren ... die Tage  
vergehen wie im Flug! Schönster  
Tagesabschluss: Bei einem Cocktail in 

der „The Whale“-Bar in den Sonnen-
untergang blinzeln. 

GENIESSEN Damit es Ihnen an nichts 
fehlt, umsorgt Sie Ihr persönlicher But-
ler. Er bucht Ihren Platz in den sechs 
Gourmetrestaurants oder im Spa und 
erfüllt auch sonst auf magische Weise 
fast jeden Wunsch.

WOW-FAKTOR Die spektakuläre Ar-
chitektur ist inspiriert von Mantaro-
chen, Banyan-Bäumen und traditio-
nellen Malediven-Booten. 
Mehr Informationen bei unseren 
airtours Luxusexperten in Ihrem 
Reisebüro

Natur-Architektur: Wie ein  

Krustentier liegt das Hotel-Spa über 

dem kristallklaren Wasser.  Auch die  

andere Bauten sind von der Umgebung 

inspiriert. Und abends gibt’s entspann-

tes Barfuß-Dining am Strand
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CULLINAN BELEK, TÜRKEI
Einmal alles, bitte! Erholung, Action, Traumstrand und Weltklasse-Service – auch für Familien.  
Ein All-inclusive-Resort, das alle Gäste rundum glücklich macht

ANKOMMEN Think big! Vom Begrüßungs-Champagner über 
gekühlte Handtücher am 800-Meter-Privatstrand bis zu den 
Swim-up-Suiten: Dieses Hotel ist nach dem größten Diaman-
ten der Welt benannt – und funkelt entsprechend. Eben wurde 
es zum World’s Leading All Inclusiv Luxury Resort gewählt. 

ACTION Think big: Hier gibt es (fast) nichts, was es nicht gibt. 
Einen Aquapark,  dazu zwölf weitere Pools, tägliche Musik- und 
Akrobatikshows, ein großes Sportangebot samt Fitnesscenter 
und einen Golfplatz direkt am Meer. Toll für Familien: die ver-
schiedenen Kids-Clubs mit eigenem Kino.

GENIESSEN Willkommen im Schlaraffenland: 15 Restaurants 
aus allen Ecken der Welt sorgen für kulinarische Höhenflüge, 
16 Bars und Cafés – darunter eine Chocolaterie und die schicke 
Galapagos Beach Bar – für kleine Highlights zwischendurch. 

WOW-FAKTOR Freuen Sie sich auf Extras wie Sonnenbrillen-
Reinigung am Strand, private Kabinen im 8.000-Quadratme-
ter-Spa, die An- und Abreise mit VIP-Transfer zum Flughafen 
und  private Passkontrolle für einige Zimmerkategorien. 
Mehr Informationen bei unseren airtours Luxusexperten  
in Ihrem Reisebüro

Das All-inclusive-Resort 

bietet neben Größe und 

Vielfalt auch viele  

entspannte Rückzugs-

möglichkeiten in  

Zimmern, Suiten,  

privaten Spa-Kabinen 

und Swim-up-Suiten

Funkelnder Diamant an 

der Türkischen Riviera: 

Das Cullinan Belek  

mit 12 Pools, 15 Restau-

rants, langem Privat-

strand und reichlich 

All-inclusive-Luxus
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AMARA, ZYPERN
Dieses Fünf-Sterne-Hotel schafft Momente für die Ewigkeit.  
Sein Name leitet sich nicht umsonst vom griechischen Wort  
„amarantos“ für unvergänglich ab

ANKOMMEN Aus allen Zimmern, 
Lodges und Suiten haben Sie fan-
tastischen Meerblick. Das Amara 
liegt an der Südküste der Insel, nahe 
den Ruinen des antiken Stadtkönig-
reichs Amathus und der kosmopoli-
tischen Stadt Limassol.

ENTSPANNEN Das Hotel bietet roya-
le Revitalisierung an: Im Spa baden 
Gäste im Meerwasser-Infinitypool 
oder wählen aus dem Massage-Me-
nü. Etwa ein altes, zypriotisches Ri-
tual mit Olivenöl, Johannisbrotker-
nen und erwärmten Zitrusfrüchten.

BAR-TIME Ein Ort für tiefe Augen-
Blicke: die Rooftop-Bar. Hochgenuss 
und Romantik sind hier garantiert. 

WOW-FAKTOR Nobu Matsuhisa ist ein 
Michelin-besternter Kochkünstler. Sei-
ne Fusionküche erleben Gourmets im 
„Matsuhisa Limassol“. Feinköstliches 
aus Italien serviert das „Ristorante Lo-
catelli“ vom gleichnamigen Sternekoch. 
Die kulinarische Reise endet in der 
trendigen „Beefbar“.
Mehr Informationen bei unseren 
airtours Luxusexperten in Ihrem 
Reisebüro

Wer Meer will, ist im Amara an der 

richtigen Stelle: Traumaussichten von 

allen Unterkünften, Infinitypool mit 

Seewasser und viel frischer Fisch im 

Nerea-Restaurant sorgen für beste 

Urlaubsstimmung

HOTEL ELYSIUM BEACH, ZYPERN
Das Luxushotel an der Westküste Zyperns ist ein Bild für die Götter – und eine Oase für Genießer

ANKOMMEN In der griechischen Mythologie ge-
langten einst nur die Götterlieblinge in die Elysi-
schen Gefilde. Heute erreichen Sie die „Insel der 
Seligen“ vom Flughafen Paphos in 25 irdischen 
Fahrminuten, vom Flughafen Larnaka in andert-
halb Stunden. Das Fünf-Sterne-Hotel liegt in der 
Nähe der historischen Altstadt von Paphos und 
der antiken Königsgräber – und direkt am Strand.

ENTSPANNEN Das „Opium-Health-SPA“ ver-
spricht himmlisches Vergnügen. Ob Gesichts-
behandlung mit „Aphrodites Glanz“ oder Drei-
Tage-Harmonie-Paket: Hier bleiben keine 
Wellness-Wünsche offen.

GENIESSEN Speisen wie Gott in Griechenland: Fünf 
Gourmetrestaurants (darunter drei À-la-carte-Res-
taurants) verwöhnen mit zypriotischer, mediterraner, 
italienischer und asiatischer Küche. 

WOW-FAKTOR Mosaike, Gärten, Pools und Was-
serfälle machen das Elysium zu einem Palast. Seine 
Architektur ist mit landestypischen Elementen ange-
reichert, das Design der Zimmer und Suiten elegant 
und individuell. Familien-, Studio- und Villa-Suiten 
wurden diesen Winter renoviert. Romantiker kön-
nen im hauseigenen Amphitheater Hochzeit feiern.  
Mehr Informationen bei unseren airtours 
Luxusexperten in Ihrem Reisebüro
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Es gibt sie noch, die ganz besonderen  
Urlaubsadressen, die so schön, so sensationell,  
so einzigartig sind, dass man am liebsten für  
immer bleiben würde. Weil sie diese traum- 
hafte Lage am Meer besitzen. Weil sie den Gast 
mit Weltklasse-Service verwöhnen. Oder weil dort 
selbst E-Autos und Spa zum All-inclusive-Paket 
gehören. Ob Hotels, Resorts 
oder Luxusliner – wir haben 
die aufregendsten Adressen 
von Europa bis zum Indischen 
Ozean für Sie herausgesucht. 

Blättern Sie doch mal durch ... 
und lassen Sie sich inspirieren!

ZIMMER FREI!

PLANEN SIE  
GEMEINSAM MIT  

UNS, IHREN AIRTOURS 
LUXUSEXPERTEN,  

IHRE NÄCHSTE REISE 

Mit unserem persönlichen  

Service in Ihrem Reisebüro

Wo möchten Sie als Nächstes 

absteigen – auf Kreta oder in 

der Türkei? Auf den Malediven 

oder auf Mallorca? Auf Rhodos 

oder an Bord eines luxuriösen 

Expeditions-Kreuzfahrt-

schiffs? Die Betten sind für 

Sie gemacht, der Pool glänzt 

im Sonnenlicht, und aus der 

Küche duftet es schon köstlich. 

Herzlich willkommen auf Ihrer 

nächsten Reise!
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CHECK-IN Privatpool? Meerblick? Grenzenloser Luxus? 
 Wir haben für Sie einige ganz besonders schöne 

Unterkünfte ausgewählt. Hotels, 
 Resorts und Luxusliner, in denen sich alles nur 

um eines dreht: Ihre Luxusmomente

SIE SUCHEN  
INSPIRATIONEN 

 FÜR IHRE 
 NÄCHSTE REISE? 

Bitte wenden!


